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Terminhotline: 	Tel. 05851 97960-12 Termine online eingeben:  https://eingabe.mrh.events/

Veranstaltungskalender

STADT BLECKEDE
Lüneburger Straße 2  
21354 Bleckede 
Tel. 05852 977-0 
www.bleckede.de

POLIZEI
Polizeistation Bleckede  
Bahnhofstr. 2a, 21354 Bleckede  
Tel. 05852 95117-0

ENERGIEVERSORGUNG

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Fritz-von-dem-Berge-Str. 40,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 397-0
24-Stunden-Störungsdienst 
Tel. 05852 397-77

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 05852 978121

SAMTGEMEINDE DAHLENBURG
Am Markt 17 
21368 Dahlenburg  
Tel. 05851 86-0 
www.dahlenburg.de

POLIZEI
Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
Tel. 05851 979440
ENERGIEVERSORGUNG

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Lüneburger Straße 21,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 955-0
24-Stunden-Störungsdienst
Tel. 05851 955-31

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 0163 8601512

Liebe Veranstalter*innen, Ihr Event ist 
hier nicht aufgeführt? Der Veranstaltungs-
kalender wird generiert aus den Zusen-
dungen an die Redaktion sowie den on-
line auf den Webseiten von Bleckede und 
Dahlenburg hinterlegten Terminen. 

Also: Termine melden nicht vergessen 
unter den oben angegebenen Daten!

Bitte denken Sie aktuell auch daran, co-
ronabedingte Absagen und Ausfälle aus 
dem Veranstaltungskalender entfernen zu 
lassen.

Vermietung von folgenden 
Geräten ab Dahlenburg:

 Radlader 40 km/h 
 Minibagger         
 6 t Minibagger
 Rüttler 
 Gerüst 
 Buschschredder bis 19 cm Ø 
 Holzspalter
 Abbruchhammer
 Schuttrutschen
 Hubbühne 18 m 
 Bauzaunvermietung

Saug- und Druckwagen 

zur Gruben- und 

Fettabscheider-Entleerung

Service:

 Kanalkamera
 Klärgrubenumrüstung und -wartung
 Containerdienst 
 Bauschuttannahme
 Kies-, Sand-, Mörtel- und 

Mutterboden-Lieferung
 Quarzsand für Reitböden
 Winterdienst

Ausführung von:

 Entrümpelungen
 Kanal- und Rohrreinigung
 Spülen von Verrieselungen 

und Drainagen
 Erdarbeiten
 Bagger- und Radladerarbeiten
 Abrissarbeiten 
 Asbestbeförderung

Metzger-Lindner GmbH

Hohe Eichen 1 
21368 Boitze 

Tel. 05851-203

Mobil 0171 3039198

[ Peter Pilarski ] Trotz Corona laufen die 
Planungen für die Aktion Ferienspaß 2021. 
Sollte das Corona-Infektionsgeschehen zu-
künftige Öffnungsschritte bezüglich Reisen 
zulassen, hat der Schützenclub Eddelstorf 
wieder für die Sommerferien ein Programm 
zusammengestellt:

Karl-May-Festspiele: Eine Familienbus-
fahrt geht am Freitag, den 6. August 2021, 
nach Bad Segeberg. 

Von Donnerstag, den 12. bis Sonntag, 
den 15. August 2021 führt über vier Tage 
die Busfahrt zu den Störtebeker Festspielen 
in Ralswiek auf Rügen. Nach einem ge-
meinsamen Abendessen geht es mit dem 
Bus zur 20:00 Uhr Vorstellung „Im Ange-
sicht des Wolfes“ (Platzkategorie 1 – 5 Rei-
he). Übernachtung. Am zweiten Tag führt 
uns die Fahrt durch die alten Hansestädte 
Stralsund und Greifswald bis nach Wol-
gast und weiter auf die Insel Usedom bis 
zur polnischen Grenze. Ein kurzer Fußweg 
und man erreicht den Polenmarkt. Den krö-
nenden Abschluss bilden die Kaiserbäder 
von Usedom. Es geht zur Strandpromenade 
nach Ahlbeck. Von hier aus kann man eine 
Kutschfahrt nach Heringsdorf buchen oder 
man unternimmt einfach einen entspannten 
Spaziergang am Strand. Oder man geht 
zum Baden. Am dritten Tag werden wir 
in Absprache mit dem Busfahrer und den 
Teilnehmern einen Tagesausflug auf Rügen 
unternehmen. Kein Stress – ein ruhiger und 
erlebnisreicher Tag steht uns bevor. Abend-
essen und Übernachtung im Hotel Rügen-

Planungen für Aktion „Ferienspaß 2021“ laufen
park in Gingst. Es besteht die Möglichkeit, 
den Rügenpark „Freizeit- und Miniaturen-
park“ in Gingst zu besuchen (gleich neben 
dem Hotel). Danach führt uns die Rückreise 
nach Stralsund mit Aufenthalt mit Besuch des 
Ozeaneum, U-Boot oder Freizeit. Die Wei-
terfahrt wird mit dem Busfahrer abgestimmt. 
Wie erreichen dann unsere Abfahrtsorte. 
Jeder kann teilnehmen, Kinder in Begleitung 
eines Erwachsenen.

Am Sonntag, den 22. August 2021, ist 
ein Familienausflug in den Heidepark vor-
gesehen. 

Ein Highlight ist noch für den 28. August 
2021 vorgesehen. Es geht mit dem Bus zu 
einer Airbus-Besichtigung inkl. Mittagses-
sen. Hier fehlt aber noch die Zusage von 
Airbus. Einfach ab Mai 2021 per E-Mail 
pilarski-eddelstorf@t-online oder per SMS 
unter 0171 831347 nachfragen.

Wegen Planungssicherheit Termine notie-
ren, anmelden und teilnehmen. Wir freuen 
uns jetzt schon auf Euch! Sollten die Fahrten 
wegen Corona-Beschränkungen nicht durch-
geführt werden können, wird problemlos 
der volle Teilnehmerbeitrag erstattet.

Anmeldungen zu den Ausflügen er-
folgen schriftlich: Anmeldevordruck unter  
www.schuetzenclub-eddelstorf.de oder per 
E-Mail bei Peter Pilarski, pilarski-eddelstorf@ 
t-online.de oder SMS unter 0171 8313437. 

Für die Tagesfahrten gibt es keine Bestä-
tigungen! Für die 4-Tagesfahrt nach Rügen 
gibt es eine Bestätigung, Zimmeraufteilung, 
Bussitzplan und Sitzplan Festspiele.
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Glas, Holz, Kunstoff – Fenster und Türen: 
Beste Qualität vom Fachbetrieb

GLASER + TISCHLER

Ich bin Bernhard Stolte noch immer dank-
bar, dass er im Jahr 1976, als Bürgermeister  
der Samtgemeinde Dahlenburg, Gramsber-
gen als Partnergemeinde ausgewählt hat.

Im Juni 1986 wurde das 10-jährige Beste-
hen der Partnerschaft mit der Samtgemein-
de Dahlenburg gefeiert. Wir, (Willy, meine  
Ehefrau und ich), waren Gastgeber für Fa-
milien aus Dahlenburg. Auf dem Festabend 
hatten wir zum ersten Mal oberflächliche 

Nachruf auf Bernhard Stolte
Bekanntschaft mit Bernhard 
und Inge Stolte gemacht.

Ab 1990 war ich Vorstands-
mitglied der Partnerschaft 
Gramsbergen-Dahlenburg 
und bereits gegen Ende des 
Jahres hatten Willy und ich 
unseren ersten Besuch in der 
Samtgemeinde Dahlenburg 
gemacht. Mit  beim Austausch  
dabei waren die Nahren-
dorfer Tanzgruppe und die 
„Boer‘n Daansers“ (Folklore 
Tanzgruppe) aus Gramsber-
gen. Unsere  Gastfamilie war 
damals die Familie Bernhard 
und Inge Stolte. 

Von diesem ersten Besuch 
an ist unsere Freundschaft und Respekt für 
Bernhard und Inge immer näher und grösser 
geworden. Von Juni 2001 bis September 
2012 war ich Vorsitzender der Stiftung „Ju-
melage Gramsbergen-Dahlenburg“ und hat-
te noch intensiveren Kontakt mit Bernhard 
Stolte. Ich fühle mich glücklich, dass ich ihn 
kennengelernt habe. Noch immer habe ich 
große Wertschätzung für seine Ehrlichkeit 
und seine Liebe zu seinen Mitmenschen.

Einen Teil unserer Ferien in Dahlenburg 
haben wir mit Radtouren oder Spaziergän-
gen verbracht, die Bernhard für uns arran-

giert hatte, auch für gemeinsame Unterneh-
mungen. Nach unserer Radtour entlang der 
Elbe (Dahlenburg Aktuell berichtete) waren 
wir eines Abends angenehm überrascht, als 
Bernhard und Inge uns auf dem Camping-
platz besuchten. Wir werden die gemein-
samen Festabende oder das Schützenfest 
und unseren besonderen Abschluss bei der 
Rückkehr nach Hause nicht vergessen.

In all den Jahren haben wir Freuden und 
Sorgen geteilt und uns gegenseitig unter-
stützt. 

Ben Soer, Gramsbergen (NL)

Fo
to

: W
ill

y 
So

er

v. l.: Bernhard und Inge Stolte mit Ben Soer aus Gramsbergen

[ Adi Brachmann ] Der Göhrder Sportver-
ein startet durch. Das was Corona bedingt 
möglich ist wird sofort umgesetzt. Übungs-
leiterin Lydia Müller: „Die Kinder sind gerne 
in Bewegung und haben sich riesig gefreut, 
dass es wieder losgeht“. Mit Übungen, die 
den Kindern Spaß machen, wurde das Trai-
ning für die Ju Jutsu-Kindergruppe gestartet. 
Vor Corona war die Gruppe voll belegt. 
Das Training findet jeden Freitag von 16:00 
bis 17:30 Uhr auf dem Sportplatz „Wald-
stadion“ in Nahrendorf statt.

Ju Jutsu für Kids
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Mit Spaß dabei, von vorn: Anton Harms, Liam Luca 
Vehlow, Leonie Reinke Mia Duschek, Lydia Müller
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AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

Vertrauensfrau 
Susanne Ohlsen-Biebau
Tel. 04136 9136140 
susanne.ohlsen-biebau@HUKvm.de 
Im Oelkamp 11 B, 21379 Scharnebeck 
Termin nach Vereinbarung 

Lüneburger Straße 10 · 21368 Dahlenburg 
Tel: 05851 979420 · Fax: 05851 9794229

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 14 Uhr

www.job-sozial-lueneburg.de
fundus@job-sozial-lueneburg.de

[ Manja Gückel] Der Gartenführer 2021 
für Offene Gärten ist da: Gärten in der Re-
gionen Flusslandschaft Elbe, Wendland und 
Prignitz öffnen wieder ihre Pforten. In dieser 
neunten Auflage sind wieder die schönsten 
Gärten von der Winsener Elbmarsch elbauf-
wärts bis weit in das Wendland und in der 
Prignitz dabei. Auch die großen Gärten wie 
die Winsener Luhegärten, das 
Rundlingsmuseum in Lübeln 
oder die Sammatzer Gärten 
zeigen wieder ihr buntes und 
abwechslungsreiches Gesicht.

Es ist eine kleine Reise durch 
die schönsten und sehr unter-
schiedlichen Gärten dieser 
Landschaft. Ganz besondere 
Gärtner und Gärtnerinnen zei-
gen mit wieviel Leidenschaft 
und Kreativität sie sich mit der 
Natur auseinandersetzen. Da-
bei legen sie alle Wert darauf, 
dass ihre Arbeit im Einklang 
mit der Natur geschieht. Der 
alte Bauern- und Rosengarten 
der Burmester aus Niendorf bei Bienen-
büttel ist so ein Beispiel. In Bleckede zeigt 
der Schöpfungsgarten, wie über Kontinente 
hinweg durch den Gedanken „die Schöp-
fung bewahren“ ein Kleinod der heimischen 
Flora und Fauna gelingt. Da gibt es den 
Selbstversorgergarten in Walmsburg oder 
ganz anders die Gartenkunst der barocken 
Zeit in Himbergen. Wie wichtig heutzutage 
kleine Tümpel oder Teiche sind, zeigen die 
Gärten in Rosche oder in Trebel im Wend-
land. Schließlich präsentieren sich viele 
Gärten in der Prignitz mit atemberaubenden 
Konzepten von der Permakultur bis hin zu 
alten Obstsorten in blühenden Wildblumen-
wiesen.

„Erlebnis Garten“ - Gartenführer erschienen
„Erlebnis Garten“ wurde von Sabine Ku-

lau und dem Grafiker Johannes Nathow ent-
wickelt. Herausgeber der Broschüre ist die 
Flusslandschaft Elbe GmbH. Zum neunten 
Mal erscheint diese Broschüre in einer Auf-
lage von 20.000 Exemplaren, die kosten-
frei übers Land verteilt werden. 

Die Gärten und Gärtnereien sind täg-

lich oder zu bestimmten Terminen geöffnet. 
Bisher durften die Gärten auch in Coro-
na-Zeiten geöffnet werden. Bitte informieren 
Sie sich rechtzeitig und vereinbaren Sie am 
besten mit den Gärtnern und Gärtnerinnen 
Termine. 

Ab sofort ist der neue Gartenführer „Er-
lebnis Garten“ bei den beteiligten Gärt-
nereien und Gärten sowie in den Touri-
stinformationen der Regionen erhältlich. 
Oder Sie bestellen sich die Broschüre unter  
www.erlebnis-elbe.de/prospekte.

Ganz Neugierige können auf der Home-
page www.erlebnis-elbe.de/erlebnis-garten 
bereits im Gartenführer „Erlebnis Garten“ 
online blättern. 
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Schöpfungsgarten Bleckede

[ Helga Carstensen ] Der Frühling lockt 
nach draußen und macht Lust auf Sport und 
Spiel im Garten, Spielplatz oder auf den 
freien Grünflächen im Ort. Das möchten wir 
unterstützen mit Spieleboxen zum Ausleihen 
für die ganze Familie. Die bunten Kisten bie-
ten Abwechslung und regen zu noch mehr 
Bewegungsfreude an.

Als Überraschung wird sich in der groß-
en Kiste eine kleine Box mit einer Spielidee 
zum Selbermachen befinden. Diese kleine 
Box ist dann natürlich zum Behalten.

Gepackte, altersentsprechende Kisten für 
Kleinkinder oder Schulkinder können gegen 
ein Pfand bei der AWO Dahlenburg Dann-
nenberger Str. 20 für je eine Woche ausge-
liehen werden.

Nach der Rückgabe werden die Spiel-
geräte selbstverständlich desinfiziert und 
können dann an eine weitere Familie weiter 
gereicht werden.

Interesse ? Dann wenden Sie sich gern an 
die AWOSOZIALe Dienste gGmbH Dahlen-
burg Tel. 05851 9445135 oder 944642.

Kreative Spieleboxen 
für zu Hause
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Spielspaß für die ganze Familie bieten die kreativen 
Spieleboxen der AWO
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[ Adi Brachmann ] Seit dem 8. März 
kann sich jeder einmal pro Woche kosten-
los testen lassen. Das Corona-Testzentrum 
befindet sich in Dahlenburg im ehemaligen 
Gasthaus „Adam“ in der Mühlenstraße. 
Ausgebildete Mitarbeiter der Apotheke Am 
Markt führen die Tests im Fünf-Minuten-Takt 
durch. So wurden im ersten Monat bereits 
über 500 Tests durchgeführt. Wer sich testen 
lassen möchte, muss symptomfrei sein und 
darf keinen Kontakt zu einer positiv gete-
steten Person haben.         

Für die Durchführung des Tests ist eine An-
meldung notwendig. Entweder telefonisch 
unter 05851 7636 oder direkt über das 
Online-Buchungsportal der Apotheke am 
Markt unter www.apotheke-dahlenburg.de 
> Corona Schnelltest. Ein spontaner Test ist 
leider nicht möglich.

Zum Test werden der Personalausweis, 
eine ausgefüllte Einverständniserklärung 
und ein Selbsteinschätzungsbogen benöti-
gt. Die Dokumente gibt es entweder direkt 
vor Ort im Testzentrum oder online im Bu-
chungsportal. Sie können nach erfolgter An-
meldung heruntergeladen werden. Vor dem 
Test sollte 30 Minuten vorher nicht geges-
sen, getrunken oder geraucht werden, kein 
Kaugummi gekaut und nicht die Zähne ge-
putzt oder ein Nasenspray benutzt werden. 

Corona-Test im Fünf-Minuten-Takt

Bereits 20 Minuten nach dem Abstrich er-
hält man das Testergebnis verschlüsselt per 
E-Mail, auf Wusch auch telefonisch.                                                              

Bei einem positiven Testergebnis wird 
das Gesundheitsamt vom Test-Zentrum infor-
miert. Die getestete Person sollte sich dann 
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von links: Claudia Milling und Christine Schmieder führen die Test durch

umgehend in häusliche Isolation begeben. 
Außerdem ist zur Sicherung des Schnell-
test-Ergebnisses laut RKI ein PCR-Kontrolltest 
durchzuführen. Dazu ist der Hausarzt oder 
das Bürgertelefon des Landkreises unter 
04131 261000 zu kontaktieren.   
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AUTORUF
Bleckede

Telefon 05852 958 94 20

auch für Neetze 

und Dahlenburg!

Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen

Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen)

Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

Flughafentransfer

Kurierfahrten

EC- u. Kreditkartenzahlung möglich

HAAR
A
U
S

Friseur
Gabriele Fietkau
Bahnhofstr. 9
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 234

HAAR

Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!

[ Verena Köster ] Die Corona-Pande-
mie lässt auch heute noch viele Akti-
vitäten nicht zu. Treffen können nicht 
abgehalten werden und auch unsere 
für April 2021 geplante Reise muss 
ausfallen. Vielleicht können wir, wie 
im letzten Herbst, auch Aktionen ma-
chen, die nicht im Programm vorge-
sehen sind. Wann wir uns wieder se-
hen können, entscheidet der Vorstand 
nach Lage der Dinge und informiert 
die Mitglieder weiterhin über die be-
kannten Medien.

Eine neue Kooperation von Sozial-
verband, Deutschem Roten Kreuz und 
Landfrauen in Dahlenburg wird eben-
falls verschoben. Hier wollen die Ver-
eine einen Teil ihres Jahresprogramms 
gemeinsam gestalten.

LandFrauen sind dennoch nicht tatenlos.  
Die Pflanzgruppe des Dahlenburger Land-
Frauenvereins war auch in diesem Jahr wie-
der aktiv, um vor den Osterfeiertagen den 

LandFrauen Dahlenburg trotz Corona aktiv

Ort etwas schöner zu gestalten. Viermal im 
Jahr treffen sich die Damen, um einige Beete 
sauber zu machen und neu zu bepflanzen. 
An dieser Stelle bedankt sich der Vorstand 
herzlich für dieses Engagement.

Im letzten Jahr haben die LandFrauen 
Mund-Nasen-Masken genäht, die durch die 
Apotheke am Markt gegen eine Spende 
abgegeben wurden. Eine Spende von je 
1000,00 Euro konnte so an die Jugendfeu-
erwehr und den Förderverein der Fürsten-
wallschule übergeben werden. 

Nun gibt es die Aktion „Von Herzen 
gern“. Hier nähen Frauen für Menschen in 
besonderen Lebenssituationen. Dazu wer-
den Herzkissen, Mützen, Nestel- und Moto-
rikdecken und weitere Produkte hergestellt. 
Zugute kommen diese Stücke unter anderem 
Menschen mit einer Brustkrebserkrankung, 
und an Demenz oder Parkinson erkrankte 
Menschen sowie Schlaganfallpatienten und 
behinderten Menschen. Wer interessiert ist, 
erhält bei der Vorsitzenden Verena Köster, 
Tel. 05851 1242, nähere Informationen.
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Bei einer außerplanmäßigen Wanderung im letzten Jahr

V. l.: Verena Köster, Kirsten Waldau, Brunhilde Ristau 
und Marie-Luise Bremer von der Pflanzgruppe sorgten 
zu Ostern für bunte Farbtupfer im Flecken

[ Erika Tipke ] Aufruf zur bundesweiten 
Aktion „Eine Rose für die Dichter“ am Sams-
tag, den 5. Juni 2021.

Zum 25.Mal ruft der Verein Literaturland-
schaften e.V. in diesem Jahr am ersten Juni 
-Wochenende zu einer bundesweiten Ro-
senaktion für Dichtergräber auf. Als Motto 
des Dichterrosentag 2021 dient die Zeile 
„Kleine blasse Rose“ aus dem Gedicht „Der 
Wind und die Rose“ des in diesem Jahr 
100-jährigen Autors Wolfgang Borchert 
(1921-1947).

Kleine blasse Rose!
Der Wind, von Luv, der lose
Der dich zerwühlte,
als wär dein Blatt 
das Kleid von einer Hafenfrau –
er kam so mild und kam so grau!
(1.Strophe)
Der Bleckeder Freundeskreis Literatur in 

der Region e.V. beteiligt sich seit 16 Jah-
ren an dieser jährlichen Dichterrosenaktion. 
Mitglieder legen am 5. Juni um 15:00 Uhr 
Rosen auf das Grab von der Schriftstellerin 
Magdalene Stange-Freerks in Deutsch Evern 
(1886-1982). In diesem Jahr wird zum er-
sten Mal eine Rose an den Gedenkstein 
für Auguste von der Elbe (1827-1908) im 
Schlosspark Bleckede gelegt. Das Grab von 
Auguste von der Elbe befindet sich auf dem 
Friedhof in Hannover, dort wird ein Mitglied 
unseres Vereins aus Hannover eine Rose nie-
derlegen. Unsere Mitglieder, die in vielen 
Orten Deutschlands wohnen, gedenken dort 
ihrer Dichter mit Rosen. Wenn Sie auch in 
Ihrem Ort Literaten und Schriftsteller*innen 
kennen, besuchen Sie deren Gräber und 
gedenken Sie mit uns mit „Rosen gegen das 
Vergessen“. Mitteilungen nehmen an und 
mehr Informationen erhalten Sie unter der 
E-Mail: erika.tipke@gmx.net.

„Kleine blasse Rose“
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Autohaus Hartmut Hacker e.K.
Dannenberger Landstr. 9 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 60180 · www.derfreundlichefordservice.de

Neuwagen

Jahreswagen

Werkstatt

Seit 34 Jahren
in Ihrer Nähe

[ Kaethe Frank ] Corona – nur eine 
bleiernde Zeit oder ereignen sich doch 
noch interessante Unternehmungen?

Für Helga Carstensen von AWOSO-
ZIALE Dienste Dahlenburg erfüllte sich 
ein bedeutsamer Wunsch. Endlich ein 
Wildbienenhotel für den öffentlichen 
Garten! Projekte für den öffentlichen 
Garten gehören zum Programm der 
AWO.  Gern sind diese von der Samt-
gemeinde gefördert worden. Aber beim 
Wildbienenhotel musste die Gemeinde  
nun passen. Aus der knappen Gemein-
dekasse  konnte Helga Carstensens Plan 
nicht mehr verwirklicht werden. Jetzt 
kam das Angebot der Bundeswehrjäger-
kameradschaft zum richtigen Zeitpunkt.

Am 7. April stellten Hubert Rosen-
berg, Wilfried Rörup, Otto Fischer und Mi-
chael Flügge-Munstermann, alle Mitglieder 
der Bundeswehrjägerkameradschaft, ein 
handwerklich gefertigtes, robustes Insekten-
hotel im öffentlichen Garten auf.  

Genaues Messen war angesagt, keine 
vorgefertigten Teile fanden Verwendung. 
Um den Wildbienenarten vielfältige Nist-
möglichkeiten zu bieten, wurden die Innen-
fächer  mit unterschiedlichen Holzarten, 
geeigneten Steinen und Fichtenzapfen aus-
gestattet.

Wie ist es zu dieser Aktion gekommen? 
Michael Flügge-Munstermann: „Pflege und 
Hege“ gehören zusammen.

Der Umweltwissenschaftler Manuel Pütz-
stück, Deutsche Wildtierstiftung, informierte 
die Bundeswehrjägerkameradschaft mit 
seinem Referat „Wildbienen - hoch bedroht 
und unverzichtbar“ über den dringend not-
wendigen Schutz dieser Arten, die keine 
Honigsammler wie die  Hausbienen sind.  
Auf jeden Fall wollten wir uns daraufhin für 
diese hochspezialisierten Blütenbesucher 
engagieren.

          Ein Wildbienenhotel für den öffentlichen Garten

Zuerst trafen wir uns in Wilfried Rörups 
Tischlerwerkstatt in Amelinghausen, um 
den Rahmen unseres Projektes abzuspre-
chen.  Wir entschieden  uns für den Bau 
von drei Wildbienenhotels, die wir Gemein-
den, Schulen oder Kindergruppen anbieten 
wollten. Uns wurde zudem klar, dass die 
Kosten insgesamt in einen höheren drei-
stelligen Bereich gehen könnten. Aber wir 
wollten widerstandsfähige Objekte bauen, 
die sich witterungsbeständig zeigen sollen 
und zudem die Kinder in ihrem Tun nicht 
einschränken, so dass sie die Lebensart der 
Wildbienen naturnah und selbstständig er-
fahren können. 

Für alle drei Insektenhotels haben wir 
einen Standort gefunden. Außer in Dahlen-
burg werden in Bleckede-Barskamp und in 
Amelinghausen unsere Wildbienenhäuser 
aufgestellt werden.

Marion Borderieux, Leiterin der Für-
stenwall-Grundschule, hat unser Anliegen 
Helga Carstensen vorgetragen, die sofort 
begeistert war und an einen geeigneten 
Standort in „ihren“ öffentlichen Garten ge-

dacht hat. 
Nun freute sie sich, weil am 7. April 

das Wildbienenhotel schon aufgestellt, 
aber nicht ganz komplett eingerich-
tet worden ist, denn sie möchte die 
nächsten Aufgaben mit den Kindern 
erledigen. „Wir wollten hier auch kein 
fertig hergerichtetes Objekt hinstellen, 
sondern möchten zu eigenständigem 
Handeln anregen“, sagte Michael Flüg-
ge-Munstermann. 

Nun  ist die Suche nach Nisthilfen 
angesagt. Welche weiteren Materialien  
kommen infrage und wo findet man die-
se draußen in der Natur?  Fichtenzapfen 
liegen schon im Wildbienenhaus, aber 
es sind nicht genug. Da werden Helga 
Carstensen und ihre AWO-Kindergrup-

pe schnell fündig werden. Es müssen aber 
noch andere Nisthilfen das Insektenhotel 
füllen. Helga Carstensen denkt, dass die 
Gruppenkinder bei freier Bewegung in der 
frühlingsfrischen Natur  mit Entdeckerfreude 
trockene Halme von Schilf, Brombeeren, 
Stroh oder von anderen Pflanzen aufspüren, 
die gern von den Wildbienen  angenom-
men werden. 

Angst vor schmerzhaften Stichen braucht 
niemand zu haben. Wildbienen haben ei-
nen sehr feinen Stachel. Sie können daher 
kaum stechen. Ausgenommen sind die Hum-
meln, aber deren Stich ist weit weniger spür-
bar als der einer Honigbiene.

Dank der Deutschen Wildtierstiftung 
erhalten alle Kinder den „Ratgeber Wild-
bienen“. Eltern finden darin interessante 
Anregungen, auf dem Balkon oder im Gar-
ten Lebensräume für diese leistungsfähigen 
Bestäuber kostengünstig anzulegen. Von 
Deutschlands ca. 590 Wildbienenarten ste-
hen 50 % auf der Roten Liste. Wir können 
sie mit unserem Engagement vor dem Aus-
sterben bewahren.

v.l.: Helga Carstensen, AWOSOZIALE Dienste, Michael Flügge-Muns-
termann, Hubert Rosenberg, Wilfried Rörup und Otto Fischer, alle 
Bundeswehrjägerkameradschaft Lüneburg



8  Nr. 108 | Mai 2021

eiS fua dniK rhI lieW  
  !tlhäz

 

 egitsnüg eid tzteJ
 egrosrovstiekgihäfnusfureB

  .nrehcis relühcS rüf

 

  rutnegasgnurehcisreV-MVL
 nnamllöK gninneH

 
 erhaJ 04

 rutnegasgnurehcisreV-MVL
 grubnelhaD ni

 
 A 21 .rtS redekcelB
 grubnelhaD 86312
 632 15850 nofeleT

 
@ofni  .nnamlleok   ed.mvl

/:sptth  .nnamlleok/   ed.mvl

  nerhaJ 01 ba relühcS rüF

Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung

[ Anneli Lütgens ] Der Frühling ist da und 
Sie, liebe LeserInnen, haben hoffentlich Lust 
auf neuen Lesestoff, von dem wir hiermit 
eine zum Ausleihen bereit stehende  Aus-
wahl vorstellen:  

„Es war einmal in Italien“ von Luca di 
Fulvio: Dieser Historienroman führt ins re-
volutionäre Rom des 19. Jahrhunderts. Hier 
kreuzen sich die Wege dreier Menschen, 
die das Schicksal nach und nach in diese 
Stadt führt. Ein Waisenjunge, der mit seiner 
Kamera den Blick auf die Welt verändern 
will, ein Zirkusmädchen, das für die Politik 
brennt, eine Gräfin, die anderen die Frei-
heit schenkt. Abenteuer, Liebe, Schicksal, 
Leid und Freude in der Welt der Artisten, 
der Träume, in der Welt der Enttäuschung, 
Korruption und Eitelkeit kommen hier zu-
sammen. Die drei Hauptcharaktere verbin-
det das Ziel zur Bildung eines einheitlichen 
Nationalstaates, sie alle kämpfen für ein 
geeintes Italien.

„Über Menschen“ von Julie Zeh, ein Ro-
man der pünktlich zum Jahrestag des ersten 
deutschen Corona-Lockdowns erschienen 
ist. Die 36-jährige Werbetexterin Dora aus 
Berlin braucht dringend Abstand von ihrem 
Freund und von der durch Homeoffice im 
1. Corona-Lockdown zu eng gewordenen 
gemeinsamen Wohnung. Sie flüchtet mit 
ihrer Hündin in ein altes Haus im branden-
burgischem Bracken, das sie vor Monaten 
heimlich gekauft hat. In der 283-Seelen 
Gemeinde Bracken angekommen, wird ihr 
schnell klar, dass sie es hier mit Andersden-
kenden, -fühlenden und -kommunizierenden  
Menschen zu tun bekommt. Sie trifft auf eine 
Dorfgesellschaft in Zeiten wie diesen, mit 
aussterbender Infrastruktur, problematischen 
Biografien, rechter Gesinnung. In diesem 
Roman wird nichts Böses verschwiegen, er 
schafft es aber aus allen Widersprüchen 
und Verlorenheiten eine Idylle inklusive 
Dorffest zu zaubern. Ein Buch, welches die  
bundesrepublikanische Wirklichkeit zeigt.

Neues aus der Samtgemeindebücherei

 „Was man von hier aus sehen kann“ von 
Mariana Leky: Selma, eine alte Westerwäl-
derin, kann den Tod voraussehen. Immer 
wenn ihr im Traum ein Okapi erscheint, 
stirbt am nächsten Tag jemand im Dorf.  
Man weiß jedoch nicht, wen es treffen wird. 
Darüber, was die Bewohner in den fol-
genden Stunden fürchten, was sie wagen, 
gestehen oder verschwinden lassen,  über 
die Irrungen und Wirrungen dieses Dorfes 
im Westerwald mit seinen teilweise echt 
schrulligen Bewohnern, erzählt dieser wit-
zige, traurige, ein bisschen schräge  und 
wunderbar einfühlsam geschriebene Ro-
man. Ein perfektes Buch für unbeschwerten 
Lesegenuss mit sehr viel hintergründigem  
Humor, voller Melancholie und Lebensweis-
heit.  

Diese weiteren Bücher sind neu in unserer 
Bücherei: Andrews, William: Das Schicksal 
der Drachentöchter – Bengtsdotter, Lina: 
Hagebuttenblut / Löwenzahnkind / Mohn-
blumentod - Boyle, T.C.: Sprich mit mir  - 
Dicker, Joel: Das Geheimnis von Zimmer 
622  - George, Nina: Das Lavendelzimmer  
- Glaesener, Helga: Das Erbe der Päpstin  - 
Gracia, Guiseppe: Der letzte Feind  - Gront-
jernet, Maria: Wildnismädchen - Henn, 
Carsten: Der Buchspazierer  - Huby, Felix: 
Heimatjahre / Lehrjahre  - Jasmund: Luther, 
der Pesttote - Kast, Bas: Das Buch eines Som-
mers  - Lafon, Marie-Helene: Die Annonce  
- Langen/Hoffmann: Die Arche Noah - Le-
ciejewski, Barbara: Fritz und Emma  - Linker, 

Christian: Der kleine Rebell - Musso, Guillau-
me: Die junge Frau und die Nacht - Rösler, 
Beate: Die Reise des Elefantengottes - Roth, 
Patrick: Gottes Quartett - Rygiert, Beate: Die 
Pianistin Clara Schumann  - Sahler, Marti-
na: Die Stadt des Zaren - Schröder, Alena: 
Junge Frau, am Fenster stehend, Abendlicht, 
blaues Kleid - Steinborn, Margit: Ein neuer 
Himmel / Ein neuer Horizont - Stern, Anne: 
Fräulein Gold - Tjernshaugen, Andreas: Von 
Walen und Menschen.

Also, liebe LeserInnen, schauen Sie doch 
mal in unserer SG-Bücherei am Markt 9 vor-
bei und überzeugen Sie sich von unserem 
Angebot.  Öffnungszeiten:  Dienstag 14:00 
- 17:00 Uhr, Donnerstag 14:30 - 17:30 
Uhr. Telefon 05851 9449705.
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Stellen Sie 
uns Ihre Fragen!Wir möchten Transparenz schaff en 

Seit einigen Wochen haben Sie die Möglichkeit, uns Ihre 
Fragen zum neuen  BHZProZukunft-Stall in  Ellringen zu 
stellen. In „PigPod – Der Podcast aus  Ellringen“ möchten 
wir off en und ehrlich antworten. Bisher sind keine Fragen 
eingegangen, aber wir möchten Ihnen bis zum 1. Juni 
weiterhin die Möglichkeit geben: 

Stellen Sie Ihre Frage auf www.bhzprozukunft.de
… oder per E-Mail an: fragen@bhzprozukunft.de
unter Nennung Ihres Namens.

BHZP GmbH  |  An der Wassermühle 8  |  21368 Dahlenburg-Ellringen

weiterhin die Möglichkeit geben: 

Stellen Sie Ihre Frage auf www.bhzprozukunft.de
… oder per E-Mail an: fragen@bhzprozukunft.de
unter Nennung Ihres Namens.

Ob morgens beim Frühstück, am Arbeits-
platz, abends beim Fernsehen oder in Ih-
rem Hobbyraum – wir von der EVDB AG 
sind immer in Ihrer Nähe! Als regionaler 
Strom- und Gasversorger sind wir in vielen 
Bereichen Ihres täglichen Lebens dabei und 
sorgen dafür, dass Sie unsere Leistungen, 
unseren „Alles in einer Hand-Service“ und 
unser regionales Engagement rund um die 
Uhr genießen können. Dafür investieren 
wir in der Region in sichere Stromnetze, 
haben jede Menge innovative, nachhal-
tige Ideen für die Energieversorgung der 
Zukunft und unterstützen soziale, kulturelle 
und sportliche Aktivitäten in der Region.

Unsere MitarbeiterInnen vor Ort in Ble-
ckede und Dahlenburg garantieren Ihnen 
auch in dieser in jeder Hinsicht ungewöhn-
lichen Zeit eine individuelle Beratung über 
unsere Strom- und Gastarife oder die Her-
kunft unseres Stroms. Auch wenn es im Mo-
ment keine persönlichen Kontakte geben 
darf, so sind wir während der offiziellen 
Bürozeiten telefonisch für Sie erreichbar 
und beantworten gern Ihre Fragen rund 
um die sichere Strom- und Gas-Versorgung, 
zu unseren Tarifen, Hausanschlüssen oder 
Förderprogrammen. Für Ihre individuellen 
Ansprüche bieten wir maßgeschneiderte 
Produkte im Strom- und Gasbereich an, die 
auf Ihre Bedürfnisse und Ihren Verbrauch 
abgestimmt sind. Rufen Sie uns gern an 
oder schicken Sie uns eine E-Mail.

In unserem Ladengeschäft für Unterhal-
tungselektronik und Haushaltsgeräte in Ble-
ckede können Sie sich aktuell telefonisch 
einen Termin holen und direkt vor Ort „stö-
bern“. Oder kommen Sie einfach spontan 
vorbei. Wenn dann gerade nicht zu viele 
Kunden im Geschäft sind, können Sie auch 
ohne Termin einkaufen. Wann es Ihnen 
zeitlich gut passt und ohne langes Warten 
auf einen Kurierdienst.

Sie wollen Ihr Auto nach dem langen 
Winter wieder auf Hochglanz bringen? 

EVDB AG - Für unsere Kunden, 
für die Region und für die Umwelt

Anzeige

Dann sind Sie im WAP Waschbär-Fahr-
zeugpflegecenter in Dahlenburg bestens 
aufgehoben, das wir von der EVDB selbst-
verständlich mit CO2-freiem Strom versor-
gen.

Bei all unseren Tätigkeiten legen wir 
Wert auf umweltfreundliche Technologien 
und ein bewusstes, nachhaltiges Handeln 
zum Wohle von Umwelt und Natur. Erneu-
erbare Energien sind uns ebenso wichtig 
wie moderne Mobilitätstechnologien, da-
her stellen wir unseren Fuhrpark nach-und-

nach auf Elektrofahrzeuge um.
Alles rund um Ihre Energieversorgung für 

unsere Region. EVDB AG - nah und nach-
haltig! 

Kontaktdaten EVDB AG: 
Kundenservice@evdbag.de; Dahlenburg 
05851 955-0; Bleckede 05852 397-0. La-
dengeschäft in Bleckede 05852 397-21, 
Handel@evdbag.de

Telefonische Erreichbarkeit: Mo - Do. 
7:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Fr. 7:30 Uhr bis 
13:30 Uhr.

Heinrich Sevecke und Mathias Möller an einer EVDB-internen Wallbox
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Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851 573 · Fax 05851 7869
Mail: eisenwaren-grabenhorst@t-online.de

Karl Grabenhorst
Inh. Sergei Rodin e.K. 

Eisenwaren

Lüneburger Straße 20a
21368 Dahlenburg
Tel. 05851  944660
Fax 05851  944668

Augenoptik
Andrea Herrmann

Computer – Software – Service – Schulung
Wiebeckstr.8 · 29584 Himbergen · T. 05828 968108

Hotline: 01523 4551 699
info@zinne.de · www.zinne.de

[ Ingo Schulz ] Liebe Dahlenburger Schüt-
zenfamilie, liebe Gastvereine, liebe Ehren-
gäste, wie gerne würden wir Euch mitteilen, 
dass die Vorbereitungen fürs Schützenfest 
laufen. Leider können wir das nicht.

Ihr kennt alle die aktuelle Corona-Situati-
on. Das Schützenfest 2021 ist daher schwe-
ren Herzens abgesagt worden. Schade!

Unsere Königsfamilie ist aber genau-
so souverän wie die „Echten Royals“. Sie 
macht weiter, ohne wenn und aber und war-
tet auf die besseren Zeiten, die mit Sicher-
heit kommen werden.

Darauf und auf ein Wiedersehen mit Euch 
freuen wir Dahlenburger Schützen uns, um 
dann wie gewohnt unser Schützenfest in ge-
selligem Beisammensein feiern zu können.

Lasst Euch nicht unterkriegen, bleibt ge-
sund und zuversichtlich. Wir sehen uns.

[ Irene Donning ] Der Verein mit Sitz in 
Ventschau im Landkreis Lüneburg hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, über die Gefahren 
der Atomenergie aufzuklären und das Be-
wusstsein für die Problematik wachzuhalten. 
Üblicherweise geschieht dies im Rahmen 
eines jährlich im Sommer stattfindendes 
Benefiz-Open-Air-Festivals auf einem idyl-
lischen Resthof im ansonsten eher beschau-
lichen Ventschau. Die Idee dahinter ist es, 
das schwere Thema mit posi-
tiver Energie zu unterfüttern 
und Mut zu machen, die Pro-
blematik nicht zu verdrängen 
sondern gemeinsam nach 
Lösungen zu suchen. Alles, 
was der Verein neben den 
Festivalkosten einnimmt, wird 
dabei jährlich an Projekte 
gespendet, die direkt den 
Kindern aus den Regionen 
Tschernobyl und Fukushima 
zu Gute kommen. 

Das Konzept ging auf: Seit 
2013 fand das Festival fünf 
mal in Folge statt. Die Besu-
cherzahlen stiegen stetig an 
und 2019 konnten die Festi-
valmacher erstmals eine fünf-
stellige Spendensumme anweisen. Zudem 
erwarb sich das Festival einen guten Ruf 
unter Besuchern wie Rednern und Musikern, 
die alle die besondere Atmosphäre dort 
schätzen lernten.

Im vergangenen Jahr fand das „e-Vent-
schau“ aus den bekannten Gründen nicht 
statt und auch in diesem Jahr bleibt die 
Entwicklung der Pandemie abzuwarten. 
Das Team steht in den Startlöchern – doch 
Corona bremst auch hier vorläufig alle und 
alles aus.

Im März nun hat der Verein „.ausgestrahlt 
e.V.“  zum zehnten Jahrestag eine gemein-
same Aktion mit dem „Umweltinstitut Mün-
chen e.V.“ angestoßen, bei der bundesweit 

Was macht eigentlich das Team von e-Ventschau Dahlenburger  
Schützenfest abgesagtnach regionalen Kooperationspartnern ge-

sucht wurde.  Diese Partner konnten  Groß-
plakate sponsern, die dann in den jewei-
ligen Städten/Regionen aufgehängt werden 
sollen. Ein Bild des havarierten AKW Fukus-
hima Daiichi mahnte darauf unübersehbar 
vor den Gefahren der Atomenergie. In Lüne-
burg kooperiert „.ausgestrahlt e.V.“ bereits 
seit Jahren mit dem Verein „e-Ventschau 
e.V.“, der zwei Großplakate sponserte, die 

pünktlich zum Jahrestag, am 11. März, in 
Lüneburg aufgehängt wurden. 

Das Thema Atomenergie, ihre Gefahren 
und die Folgen der bereits stattgefundenen 
Katastrophen, wird so lange aktuell bleiben, 
wie die Halbwertszeiten der freigesetzten 
radioaktiven Emissionen. Daher sind auch 
die Festivalmacher aus Ventschau nach wie 
vor nicht müde sich zu engagieren. Wann 
das wieder öffentlicher geschehen darf – 
am besten im Rahmen des 8. e-Ventschau 
Benefiz-Open-Air – das müssen wir wohl 
alle abwarten. Aber wenn wir wieder mit-
einander feiern dürfen, dann wartet auf uns 
alle ein informatives, ausgelassenes Mitei-
nander-Wochenende zu bester Musik!
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Das Team von e-Ventschau e.V.

Die Königsfamilie 2019 macht weiter
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VGH Vertretung Sascha Peters
Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 1516 Fax 05851 7716 
www.vgh.de/sascha.peters 
dahlenburg@vgh.de

[ Dörthe Grimm ] Seit Anfang April hat 
das Biosphaerium Elbtalaue im Schloss Ble-
ckede wieder täglich von 10-18 Uhr geöff-
net und kann nach vorheriger Anmeldung 
besucht werden.

Zentrales Element des Informationszen-
trums ist eine moderne, interaktive Ausstel-
lung zur Vogelwelt und Wasserdynamik der 
Elbtalaue mit rund 1.000 m2 Fläche auf drei 
Etagen. An Vogelstimmenklavier, Windma-
schine, Überflutungsmodell und vielem mehr 
lernen Groß und Klein in der Ausstellung auf 
einer spielerischen Entdeckungsreise die Be-
sonderheiten des Biosphärenreservates ken-
nen. Die Storchen-Live-Kamera ermöglicht 
von April bis August einen ganz besonde-
ren Einblick: Vom ersten Ei, über das Schlüp-
fen der Küken und die flüggen Jungstörche 
können Sie das Familienleben der Adebars 
in ihrem Bleckeder Nest verfolgen. In der 
Aquarienlandschaft erleben Besucher die 
Fischvielfalt der Elbe von Aal bis Zander 
aus nächster Nähe. Auch der urzeitliche 
Stör tummelt sich hier! Nebenan lässt sich 
Baumeister Biber – ein echtes Charaktertier 
der Elbtalaue – in seiner Biberburg oder 
beim Schwimmen im Teich live beobachten.

Noch bis Mitte Juni ist die Sonderausstel-
lung „Wilder Wald am grossen Fluss“ zu se-
hen. Beim „Waldspaziergang“ lassen sich in 
den Dioramen wie auch hinter Gucklöchern 
und Klappen seltene Tiere und Pflanzen, em-
porrankende Lianen und verschiedene Le-
bensräume der Flussaue entdecken. Sogar 
ein Blick ins Erdreich wird den Besuchern 
geboten. Zugleich erklingen anderswo das 
Flöten des Pirols und ein charakteristisches 
Laubfroschkonzert. Eine Bilder-Show zeigt 
stimmungsvolle Aufnahmen aus der Fluss-
aue. Hier entdecken die Besucher die Be-
sonderheiten der Hartholzaue, werden zum 
Waldforscher und erfahren die Bedeutung 
der Hartholzauwälder für das Hochwasser-
management und den Klimaschutz. Gerade 

Auftanken - Luft holen - Natur erleben
einmal ein Prozent dieser Wälder sind bis 
heute an der Elbe erhalten geblieben.

Dass intakte Moore Klimaretter sind, und 
sich auch nachhaltig nutzen lassen, erklärt 
die zweite Sonderausstellung „Moor-,Klima-
schutz und Paludikultur“ des Projekts MoKli 
(Greifswald Moor Centrum). Moore spei-
chern Kohlenstoff, garantieren biologische 
Vielfalt, liefern Rohstoffe, bieten Erholung 
und vieles mehr. Um dies zu fördern, bietet 
sich die Wiedervernässung von Mooren und 
die nachhaltige Nutzung nasser Moorflä-
chen an, genannt Paludikultur („palus“ – lat. 
Sumpf, Morast“). Die Ausstellung zeigt, was 
dadurch gewonnen werden kann. So ließe 
sich Biomasse von nassen Mooren umwelt- 
und klimaschonend ohne Konkurrenz zur 
Nahrungsmittelproduktion verwerten, etwa 
als Futter oder Rohstoff für Baumaterialien, 
Verpackung oder energetisch als Heizmate-
rial. Dadurch würde das Klima doppelt ge-
schützt: durch den Ersatz fossiler Rohstoffe 
und die Reduzierung von Treibhausgasemis-
sionen. Moore haben eine große Bedeutung 
für die biologische Vielfalt: Die Ausstellung 
zeigt die Problematik bisheriger Moornut-
zung und die Lösung zum Erhalt nasser Flä-
chen in Texten, Bildern und einem Modell. 
Zu sehen sind Beispiele für die Nutzung von 
Rohrkolben als Dämmmaterial, von Seggen 
und Rohrglanzgras als Pellets und von Torf-
moos als Torfersatz im Gartenbau.

Der Nordflügel des Schlosses wurde 
zwischen 2018 und Ende 2020 denkmal-
gerecht saniert. Die überarbeitete, an die 
historische Farbgebung angepasste Außen-
fassade, bildet ein neues Highlight auf dem 
Schlosshof, der mehrmals im Jahr für Veran-
staltungen genutzt wird, wie zum Beispiel 
für musikalische Darbietungen im Rahmen 
der Festspiele Mecklenburg-Vorpommern. 
Veranstaltungsräumlichkeiten im histo-
rischen Ambiente stehen mit Gerichts- und 
Schlosssaal auch im Inneren des Nordflü-

gels für Trauungen, Konzerte und Lesungen 
zur Verfügung.

Das im Haus befindliche SchlossCafé 
bietet die entsprechenden gastronomischen 
Angebote. Sobald das SchlossCafe corona-
bedingt wieder öffnen darf, kann dort mit 
der Werkschau von Carlos González Yañez 
eine dritte Sonderausstellung im Haus be-
sucht werden. So vielfältig die Themen und 
Techniken im Werk von Carlos González 
Yañez auch sind – es ist die Elbe, ihre Land-
schaften und die Landsleute, die sich durch 
seine Bilder ziehen.

Vor 96 Jahren wurde Carlos González 
Yañez in Valparaiso/Chile geboren. Er 
arbeitete von 1980 bis 1981 mit einem 
Stipendium in der Künstlerstätte Schloss 
Bleckede. Seit 1995 lebte und arbeitete 
Carlos González Yañez dauerhaft in Ble-
ckede, wo er 2017 verstarb. Nach seiner 
Arbeit an Lithographien und Radierungen 
entstanden Acrylbilder sowie Aquarelle 
und Zeichnungen, die nun unter dem Mot-
to „Cafe & Kunst“ zu einer eindrucksvollen 
Entdeckungsreise ins Bleckeder SchlossCafe 
einladen.

Wer die Ausstellungsbesuche mit einem 
Spaziergang oder einer Radtour in der of-
fenen und weiten Landschaft der Elbtalaue 
verbinden möchte, findet in der Touristinfor-
mation, die sich ebenfalls im Schloss befin-
det, viele Vorschläge und Anregungen.
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Susanne Kollmann-Schlawinsky, Thomas Haese, Klaus Winterstein, Ute Kerkering-Horn, 
Veronika Götze, Stefan Mondry, Viktor Trautmann, Wilfried Reiser, Franziska von Berswordt-Wallrabe

KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Montag-Samstag

Zum Kiebitzberg 2
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

www@pruefstelle-dahlenburg.de

· Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
· Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
· Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
· Old�mergutachten nach § 23 StVZO

· Gasprüfungen nach G 607
· Schadengutachten
· Old�merbewertung
· UVV Prüfungen

Ohne Anmeldung!

[ Wilhelm Kastens ] Ich nutze die Gele-
genheit, unseren Standpunkt zu einem der 
bedeutensten aktuellen Projekte des Hoch-
wasserschutzes in der Bleckeder Elbmarsch 
darzulegen. Der Artlenburger  Deichver-
band  (ADV) hat das Niedersächsische 
Landesamt für Wasser-, Küsten- und Natur-
schutz  (NLWKN) mit einer Machbar-
keitsstudie beauftragt die Gefahrenlage 
bei anstehenden Hochwassern rund um 
den Radegaster Haken und der Vitico zu 
entschärfen.

Das NLWKN generierte aus diesem 
Auftrag vier Varianten. Beginnend mit 
einer einfachen Ertüchtigung der Deiche 
(0 Variante) in der Elbmarsch bei Rade-
gast, bis hin zu einer Variante mit einer 
Rückdeichung von geplanten ca 713 
HA (3er Variante). Die am meissten prä-
ferierte Variante war die Variante 1 mit 
einem Volumen von ca. 150 HA und 
einer prognostizierten Absenkung  des 
Hochwassers von ca. 9 cm.

Da alle angedachten Varianten für die 
betroffenen Landwirte und Bevölkerung als 
auch für die Stadt Bleckede nicht kommen-
tarlos aktzeptiert werden konnte, wurde auf 
Initiative unseres Bürgermeisters und der 
Ortvorsteherin aus Radegast ein Begleitaus-
schuss ins Leben gerufen, der alle Facetten 
der einzelnen Varianten mit dem NLWKN 
diskutieren und beraten sollte. Dieses Vor-
gehen wird auch von unserer Seite sehr be-
grüßt! Es ist vor allem auch hervorzuheben, 
dass die betroffenen Landwirte, die ja ihr 
Land für die anstehenden Maßnahmen zur 
Verfügung stellen müssen, keine grundsätz-
liche Verweigerungshaltung eingenommen 
haben, da alle um die Bedeutung von si-
cheren Deichen wissen.

Nach intensiven Gesprächen und Bewer-
tungen von Expertisen, wurde von diesem 
Begleitausschuss eine neue Variante( Varian-
te 1.1 und 5.2 ) ins Spiel gebracht, die un-
ter Einbeziehung von Deichrückverlegungen 
auf der MV - Seite eine deutliche Entlastung 

 Projekt Deichrückverlegung in Radegast
Positionspapier der CDU

des „Bottleneck“ Radegaster Haken bedeu-
ten würde. Die Überlegung hier mit MV 
zusammenzuarbeiten wurde schon in der 
Vergangenheit bei den ursprünglichen Va-
rianten aus der Machbarkeitsstudie durch 
das NLWKN ausgelobt. Im Ergebnis würde 
diese Variante ca. 100 HA Land auf unserer 

Seite kosten.
Die Absicht in Gesprächen die Behörden 

auf der MV - Seite für diese Maßnahme 
zu gewinnen hat sich jedoch als überaus 
schwierig dargestellt, da diese im Moment 
nur ein Planfeststellungsverfahren zur Er-
tüchtigung der bestehenden Deichlinie ohne 
Rückdeichung planen.

Aktuell führt das NLWKN ein sogenanntes 
„Scopingverfahren“ durch, in welchem alle 
Aspekte bei einer Deichrückverlegung und 
deren Auswirkung auf alle relevanten Ein-
flussfaktoren geprüft werden sollen.

Aus unserer Sicht zeigt sich jedoch bereits 
jetzt, dass eine Deichrückverlegung nicht 
solitär auf den lokalen Bereich Radegast 
zu reduzieren ist. Ein signifikantes Beispiel 
wäre das geänderte Abflussverhalten des 
bei Hochwassern entstehenden Qualmwas-
sers.Hauptträger dieser Entwässerung ist 
die Bruchwetter und zwar auch und haupt-
sächlich für das Stadtgebiet Bleckede; diese 
kommt aber schon jetzt bei Hochwasser an 

ihre Grenzen. Sollte also die Deichrückver-
legung erfolgen, würde es dringend geraten 
und erforderlich sein ein komplett neues Ent-
wässerungskonzept für Bleckede zu entwi-
ckeln und umzusetzen. Dies gilt im Besonde-
ren im Hinblíck auf die neuen entstehenden 
Wohngebiete.

Da eine Rückdeichung nur von den 
Varianten 1 bis 3 des NLWKN für alle 
Beteiligten auf Bleckeder Seite nicht ver-
mittelbar sind, auch weil der Ertrag von 
ca. 9 cm Absenkung bei Hochwasser in 
keinem Verhältnis zum Aufwand stehen, 
ist dies als Solitärmaßnahme nicht ver-
mittelbar.

Es sollte vielmehr alles in unserer 
Macht stehende getan werden, um auf 
allen politischen Ebenen eine konzer-
tierte Aktion mit den Behörden auf MV 
- Seite, nach Vorbild der erarbeiteten Va-
riante „1.1 und 5.2“ zur erreichen.Weil 
nur so das eigentliche für die Elbmarsch 
zentrale Thema, die Engstelle am Rade-

gaster Haken zu entschärfen erreicht wer-
den kann.

Gleichzeitig muss in jedem Fall mit den 
damit verbundenen  Deichbaumaßnehmen 
eine deutliche Ertüchtigung der Deiche in 
Radegast und Brackede einhergehen, um 
für die kommende Eventualitäten gewapp-
net zu sein.

Zu guter Letzt noch der Blick auf die Elbe. 
Es ist von hoher Dringlichkeit, dass die 
Flussrinne durch ausbaggern im Auftrag 
der Bundeswasserstrassenverwaltung zur 
Erreichung einer höheren Abfließgeschwin-
digkeit , wie in der Vergangenheit üblich, 
vertieft wird. Ebenso muss mit Nachdruck 
daran gearbeitet werden, dass die Verbu-
schung auf Flächen im Deichvorland die 
dem Abfluss dienen beseitigt wird. 

Wir können nur den Entscheidern drin-
gen davon abraten, solch komplexen Pro-
blemstellungen mit angeblich einfachen und 
schnellen Lösungen, zu einem nicht nachhal-
tig durchdachten Abschluss zu bringen.
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VERBINDLICHE SCHULE,  
SICHERES ZUHAUSE.
In Marienau. Internatsgymnasium und  
Ganztagsschule. www.marienau.de

Stefan Mondry tritt bei der Kommunalwahl 
am 12. September 2021 als Kandidat für 
das Amt des Samtgemeindebürgermeisters 
in Dahlenburg an. Der 55-Jährige ist ge-
schieden, hat eine erwachsene Tochter und 
lebt in der Gemeinde Nahrendorf, Ortsteil 
Eichdorf. Er ist parteilos und wird von der 
unabhängigen Wählergemeinschaft aktive 
Bürger, der Freien Wählergruppe Boitze, 
der Dahlemer Liste, privaten Förderern und 
ortsansässigen Unternehmern unterstützt. 

Stefan Mondry ging nach seiner Ausbil-
dung zum Kraftfahrzeugmechaniker zur Bun-
deswehr und plante dort seine Ausbildung 
zum Kfz-Meister zu machen. Auf Wunsch 
seines damaligen Kommandeurs wechselte 
er dann jedoch - ohne Studium - in die Offi-
zierslaufbahn. In den über 14 Dienstjahren 
gehörten Personalführung und das Erstellen 
klarer Zielvorgaben zu seinem Berufsalltag. 
Wichtig war und ist ihm dabei, stets eine 
Vorbildfunktion seinen Mitarbeitern, seinen 
beruflichen und heute auch politischen Part-
nern sowie seinen Mitmenschen gegenüber 
einzunehmen.

Stefan Mondry studierte anschließend 
Verwaltungsfachwirt beim Landkreis Har-
burg und wurde 2002 auf Grund seiner 
Erfahrung und Einsatzbereitschaft dort ins 
Rechnungsprüfungsamt übernommen. 2010 
übernahm er als Amtsleiter die Kämmerei 
der Samtgemeinde Dahlenburg und orga-
nisiert hier neben den Aufgaben als Käm-
merer auch die Liegenschaftsbetreuung für 
zahlreiche Gebäude und Straßen der Samt-
gemeinde und der Mitgliedsgemeinden. Zu 
diesem Aufgabengebiet gehören auch das 
Einholen der Angebote, das Verhandeln mit 
den Firmenchefs der Handwerksbetriebe, 
die Kontrolle der Sanierungen und Baumaß-

Wir unterstützen Stefan Mondry Anzeige

nahmen einschließ-
lich der Abrechnung 
der einzelnen Bau-
stellen.

Nicht nur als Käm-
merer, sondern auch 
als Gemeindedirek-
tor der Gemeinde 
Dahlem ist Stefan 
Mondry Bindeglied 
zwischen den Bür-
germeistern, den 
Kommunalpolitikern 
und der Verwaltung. 
Er kennt alle poli-
tischen Akteure vor 
Ort ebenso wie die Verantwortlichen in der 
Kreisverwaltung Lüneburg. Er ist mit den Be-
sonderheiten und Problemen unserer Samt-
gemeinde und den Gliedgemeinden hinrei-
chend vertraut. Stefan Mondry weiß, was 
wir brauchen und er besitzt die Fähigkeit, 
zukunftsweisende Konzepte zu erstellen, 
Menschen einzubinden und die notwendi-
gen Projekte umzusetzen. Dabei scheut er 
sich nicht, tatkräftig mit anzupacken!

Stefan Mondry ist bekannt für sein ehren-
amtliches Engagement und seinen unermüd-
lichen Einsatz für die hiesigen Vereine. Ge-
nannt sei hier stellvertretend seine Position 
als Vizepräsident der Schützengesellschaft 
Nahrendorf/Oldendorf und seine Mitglied-
schaft beim SV Göhrde. Auch steht er den 
Feuerwehren der Samtgemeinde beratend 
zur Seite.

Stefan Mondry 
hat klare Vorstel-
lungen von seiner 
zukünftigen Aufga-
be als Samtgemein-

debürgermeister und weiß, wie er diese 
erreichen kann. Er verfügt über Kenntnisse 
in den einschlägigen Rechtsgrundlagen 
des Landes Niedersachsen, kann daher die 
Verwaltung sachkundig führen, die Kom-
munalpolitiker kompetent informieren und 
beraten, politische Entscheidungen zeitnah 
umsetzen, Fördermittel einwerben und die 
Verwaltung im Rathaus der Samtgemeinde 
zu einem Dienstleistungsunternehmen für 
die Bürgerinnen und Bürger umbauen.

Stefan Mondry weiß, welche Verwal-
tungswege dafür nachgebessert werden 
müssen und dass dabei ein besonderes 
Augenmerk auf einen verantwortungsbe-
wussten Umgang mit Steuergeldern gelegt 
werden muss. Stefan Mondry kann das! Wir 
unterstützen ihn!

Das Wahlteam, v.l.: Veronika Götze, Ute Kerkering-Horn, Christian Horn, Elke Allers, 
Stefan Mondry, Susanne Kollmann-Schlawinsky, Edda Suckau
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Tankstelle Kevin Lenz GmbH
Lüneburger Landstr. 6 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 60116 · Fax 60115

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 6:00 - 20:00 Uhr 
Sa. 8:00 - 20:00 Uhr 
So. 8:00 - 20:00 Uhr

· Neu-Reifen  
· Montage u. Auswuchten 
· Fahrräder · Reparaturen 
· Ersatzteile
· Tankstellen-Shop

Tankstelle und  
Reifenservice in Dahlenburg

 c EU-Neuwagen
 c Gebrauchtwagen
 c Finanzierung
 c Reparaturen aller Fabrikate
 c Inspektionen
 c HU und AU-Abnahme
 c Klimaanlagenservice
 c Motordiagnose
 c Reifen + Räder
 c Karosserie-Instandsetzung

Kfz-Meisterbetrieb
Hans-Erich Schienke

Lüneburger Landstr. 14
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 1797
Fax 05851 9797022
eMail info@ac-autocheck-schienke.de
Internet www.ac-autocheck-schienke.de

AUTO CHECK

ac-Autocheck Schienke
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC

[ Adi Brachmann ] Der Tag 
von verliebten Paaren, die hei-
raten wollen, ist „Der Tag der 
Hochzeit“. So war es auch bei 
Stefanie Hinrichs und Marius 
Stiller aus Bleckede am 10. 
April 2021. Die standesamt-
liche Trauung fand im Lünebur-
ger Wasserturm statt. Es konn-
ten aber nur die dabei sein, die 
wegen den Corona-Auflagen 
dabei sein durften. Steffi trug 
ein trägerloses, sehr hübsches 
weißes Brautkleid „Ein Traum 
aus Tüll“ mit Schleppe und ein 
Hochzeitsstrauß mit weißen Ro-
sen.   

Marius, gekleidet in einen 
dunkelblauen sehr eleganten 
Anzug, trug seine Braut ge-
danklich auf Händen den Was-
serturm rauf und wieder runter bis in eine 
Landgaststätte in der Nähe von Bleckede. 
Hier sollte „die Post abgehen“ und bis in 
den frühen Morgen gefeiert werden mit 
allem „Drum und Dran“. Über 50 Gäste 
wurden zum 14. November 2020 einge-
laden. Ein super Essen, live Musik und ein 
Profi-Fotograf wurden gebucht und dann, 
ja und dann kam die Ernüchterung durch 
Corona: Alles, was Spaß macht, wurde 
verboten. Das Fest der Feste von Steffi und 
Marius musste im November letzten Jahres 
gecancelt werden. 

„Wir lieben uns und wir wollen trotz 
Corona heiraten,“ da waren sich die bei-
den einig. Also wurde alles unter Tränen 
im November 2020 abgesagt und für den 
April 2021 die standesamtliche Trauung 
neu geplant und auch durchgeführt. Die 
gewünschte große Feier konnte leider nicht 
stattfinden. „Ich möchte über den Dächern 
von Lüneburg getraut werden,“ war der 
Wunsch von Marius und Steffi war von die-
ser Idee sofort begeistert.                                    

Die Liebe siegt

Die Trauung im Wasserturm und das Fo-
to-Shooting auf dem Turm war sehr emotio-
nal und als das frisch getraute Liebespaar 
unten am Turm mit rosa Herzchen von fast 
allen Arbeitskolleginnen zur Gratulation 
überrascht wurden, war die Freude von 
Steffi und Marius riesen groß. Bedauerlich 
war, dass wegen den Corona-Auflagen 
das Paar durch einen Gitterzaun von ihren 
Kolleginnen getrennt wurde. Selbst das ge-
meinsame Anstoßen mit einem Glas Sekt 
war verboten. Steffi und ihre Kolleginnen 
sind Erzieherinnen in einer Kinder-Krippe. 
Hier müssen sie ohne Maske oft eng bei-
einander arbeiten, weil sonst die Kinder 
Angst bekämen. Was auf der Arbeit gehen 
muss, darf bei einer Hochzeit nicht erlaubt 
sein? Wer soll das verstehen? Nichts desto 
trotz haben alle dem Tag der Tage eines 
Brautpaares in der Form, die erlaubt war, 
Würde verliehen. Diese schöne Erfahrung 
kann dem Brautpaar nicht genommen wer-
den. Das Brautpaar: Es lebe hoch! Die Lie-
be siegt eben doch.
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Stefanie und Marius Stiller wie sie aus dem Wasserturm kommend von 
ihren Kolleginnen begrüßt werden

[ KLP e.V. ] 2020 fiel die Kulturelle Land-
partie aus. 2021 haben die Wendländer 
trotzdem voller Zuversicht die Kulturelle 
Landpartie vorbereitet, immerhin geht es 
um Existenzen und eine künstlerische Idee! 
Während der Vorbereitungen hieß es immer 
„auf Sicht fahren“, dennoch wurde schon  
sehr früh ein Ausweichtermin angekündigt.

Nun haben die Teilnehmerinnen in einer 
Online-Abstimmung entschieden: „Wir ver-
schieben die Kulturelle Landpartie auf den 
Ausweichtermin vom 28. Juli bis 8. August.“

In dieser Zeit soll auch der Gorlebentag 
stattfinden, der am 7.8. ganz unter dem 
Motto „Endlager-Aus für Gorleben“ stehen 
wird. Gorleben lebt!

Die Hoffnung, dass bis zum Sommer 
Vieles mehr möglich sein wird, scheint nicht 
unbegründet. Im Reisebegleiter 2021, Son-
derausgabe „Menschen + Orte“, der zur 
Zeit ausgeliefert wird, geht es um die Men-
schen, die das ganze Jahr über im Wend-
land und „Umzu“ leben und arbeiten. Auf 
192 Seiten zeigen 71 teilnehmende Punkte 
ihr Gesicht und laden auf einen Besuch des 
eigenen Wirkungskreises ein. Bei manchen 
ist es der Stall, bei anderen die Werkstatt, 
die Wiese hinterm Haus oder es ist die Büh-
ne. Lediglich an acht Punkten ist eine Land-
partie zum Ausweichtermin nicht möglich. 
An 41 der 71 Orten freut man sich ohnehin 
ganzjährig auf Besucher, allerdings nach 
Voranmeldung. 

Veranstaltungen werden 2021 ausschließ-
lich im Internet angekündigt und laufend ak-
tualisiert. Aufgrund der aktuellen Ereignisse 
werden die Online-Veröffentlichungen eben-
falls verschoben.

„Kulturelle Landpartie“ 
verschoben
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FrauenArt • Am Markt 11 
29451 Dannenberg 
Mo. - Fr. 10 -18 Uhr • Sa. 10 -14 Uhr

Köstorf 7b • 21368 Dahlem 
Tel: 0160 96 24 90 99  
Termine nach Vereinbarung

BHs von 65 AA bis 130 Jwww.lilith-dessous.de

Sie suchen einen BH, der bequem ist und 
schick aussieht? Bei Lilith-Dessous finden Sie 
ihn! Perfekter Sitz in allen Passformen und 
Größen (65 AA bis 130 J).

Ob Spitze, verspielte Bänder, Schleifchen 
oder sportlich Funktionales, ich führe Mar-
kenmodelle aus der ganzen Vielfalt der fei-
nen Wäsche: BH’s, Bustiers, Negligés, Un-
terkleider, Tops, Slips, Miederhosen u.v.m.

Lassen Sie sich überraschen von der groß-
en Auswahl meiner Produkte. Dank hoch-
wertiger Materialien aus Europa und schnitt-
technischer Raffinesse bieten meine Dessous 
exzellenten Tragekomfort.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin 
zur kostenlosen Beratung in meinen Räumen 
unter Tel. 0160 96249099 oder per E-Mail: 
info@lilith-dessous.de.

Durch Abstand und Hygienekonzept ist 
größtmögliche Sicherheit gegeben. Genie-
ßen Sie in angenehmer Atmosphäre eine 
Anprobe in meinem „Roten Salon“. In aller 
Ruhe und diskret. www.lilith-dessous.de.

Ihre Elke Allers

Lilith Dessous Anzeige

Webers Fahrrad-ShopWebers Fahrrad-Shop

Tel. 05852 1272Tel. 05852 1272
Breite Straße 6 · 21354 BleckedeBreite Straße 6 · 21354 Bleckede

Unsere Kompetenz für Ihre Unsere Kompetenz für Ihre 
Mobilität - gerade jetzt!Mobilität - gerade jetzt!

[ Andreas Conradt ] Die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Neu Darchau haben 
den Plänen um den Bau einer Elbbrücke in 
ihrer Region eine klare Absage erteilt. Mit 
einem Anteil von 88,5 Prozent Nein-Stim-
men bei der Einwohnerbefragung ist das 
Ergebnis mehr als deutlich ausgefallen.

Dazu kommentiert Andreas Conradt von 
der Bürgerinitiative „Ja zur Fähre – Nein 
zur Brücke“: „Während die planenden 
Behörden andere Trassenverläufe – auch 
die vom Bleckeder Verein ,Brücken bau-
en e.V.‘ kürzlich vorgeschlagene Strecke 
– schon mit Abschluss des Raumordnungs-
verfahrens im Jahr 2016 aus naturschutz-
fachlichen Gründen verworfen haben, hat 
die Bevölkerung von Neu Darchau heute 
erneut und zu Recht deutlich gemacht, dass 
das Schutzgut Mensch durch die aktuelle 
Vorzugsvariante nicht ausreichend gewür-
digt wird. Darauf hatten die Anwohner in 
einer ähnlichen Abstimmung mit gleicher 
Fragestellung schon 2003 hingewiesen – 
nun haben sie ihre damalige Aussage be-
kräftigt.

Dabei wird das Dilemma der Planer im-
mer deutlicher, dass es eine konfliktfreie 
Trasse am geplanten Standort nicht geben 
kann: Stromaufwärts vom heutigen Fähr-
anleger ist das Gelände zu eng für den 
Bau einer Brücke und die Elbuferstraße zu 
schmal, um den Verkehr von der Elbque-

Bürger lehnen Trasse durch den Ort ab
rung aufnehmen zu können. Stromabwärts 
hingegen durchschneidet jede denkbare 
Trasse entweder das streng geschützte Ge-
bietsteil C des Biosphärenreservats – oder 
belastet die Menschen in den Ortslagen 
Neu Darchau und Katemin.

Unsere Bürgerinitiative hat immer betont, 
dass es für den Bau einer dritten Elbbrücke 
in der Region zwischen Dömitz und Lauen-
burg keinerlei verkehrspolitischen Bedarf 
gibt – zumal zwischen den Brückenque-
rungen noch zwei Fähren über den Fluss 
pendeln.

Wenn aber Lüneburg partout nicht von 
einer weiteren Elbbrücke absehen möchte, 
dann scheint das einzige halbwegs konflikt-
freie Szenario ein Bau zwischen Bleckede 
und Neu Bleckede zu sein. Dort wird das 
Schutzgut Mensch durch eine Brücke weit 
weniger belastet als bei einer Trasse mitten 
durch Katemin, und der Schutzstatus des 
Biosphärenreservats ist sogar niedriger als 
am nun abgelehnten Standort Neu Darch-
au. Die fehlende Notwendigkeit zum Bau 
einer Ortsumgehung macht den Standort 
Bleckede finanziell attraktiv, die alleinige 
Zuständigkeit Lüneburgs tut es planerisch.

Aus Gründen des Naturschutzes sind wir 
generell gegen jeden weiteren Brücken-
schlag. In Neu Darchau und Katemin al-
lerdings kämen noch soziale Belastungen 
hinzu – und das geht gar nicht!“
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• Tapezierarbeiten
• Bodenbelagsarbeiten
• Fußbodenbeschichtung
• Schimmelpilzsanierung
• Wärmedämmung
• und vieles mehr ...

Christoph Stanzius · Auf der Heide 27 · 21368 Dahlenburg

Maler-Stanzius@gmx.de   ·   www.Maler-Stanzius.de
Telefon: 01575 - 823 30 79

Die Sprecher Thomas Behr (Dahlenburg) 
und Ingo Götz (Eichdorf) vom OV-Dahlen-
burg Bündnis90/DIE GRÜNEN trafen sich 
zum Gespräch mit Uta Kraake (Ellringen) 
über die bevorstehenden Kommunalwahlen 
und ihre Kandidatur zur Samtgemeindebür-
germeisterin in Dahlenburg.

Ingo: Zunächst unsererseits Glückwunsch 
für deine Kandidatur und für deine überzeu-
gende Bewerbung, die eine gemeinsame Un-
terstützung der Ortsverbände von CDU und 
GRÜNEN erfuhr.

Thomas: Was war der ausschlaggebende 
Punkt für deine Bewerbung?

Uta: Seit 10 Jahren bin ich beratendes 
Mitglied im Bauausschuss der Gemeinde 
Dahlenburg. Als selbständige Architektin 
habe ich viele Projekte und für den Erhalt 
der Lebens- und Wohnqualität in der Region 
realisiert. Der Erhalt und die Verbesserung 
der Lebensqualität in unserer Samtgemeinde 
liegen mir sehr am Herzen. Meine Kraft und 
meine Ideen möchte ich gerne in verantwor-
tungsvoller Position einsetzen. Voraussetzung 
für meine Kandidatur war eine parteiüber-
greifende Unterstützung vor der Wahl. Als 
ich zwei Parteien überzeugt hatte, stand für 
mich fest, dass ich mich gerne der Aufgabe 
stellen möchte. Daher mein Dank für das Ver-
trauen der CDU und der GRÜNEN.

Ingo: Was wären deine wesentlichen 
Handlungsfelder nach deinem Amtsantritt?

Uta: Dazu gehört für mich vor allem die 
Schaffung einer vertrauensvollen Zusammen-
arbeit in der Verwaltung, die Vernetzung mit 
allen (Samt-) Gemeinden und eine Koopera-
tion auf Augenhöhe mit dem Landkreis, um 
das Bestmögliche für unsere Samtgemeinde 
zu erreichen. Zu Beginn steht ein „Kassen-
sturz“ an: wie umgehen mit den knappen 
Ressourcen, wo kann gespart werden und 
wie können Spielräume durch Fördertöpfe 
und Ko-Finanzierungen erweitert werden. Ich 
möchte maßvolle, realistische Projektperspek-
tiven erarbeiten.

Thomas: Bitte ein Wort zu deinen Aus-
sichten & Stärken.

Uta: Als Selbständige und Parteilose bin 
ich es gewohnt fakten-, projekt- ergebnisori-
entiert und konzeptionell zu arbeiten, kom-

Schulter an Schulter in die Kommunalwahlen
Grüne treffen auf die parteilose SGBM-Kandidatin Uta Kraake

Anzeige

biniert mit Ideen und 
Wünschen an die 
Zukunft ist das eine 
gute Voraussetzung 
für das Amt. Durch 
meine vielfältigen 
Projekterfahrungen 
bin ich es gewohnt, 
unterschiedliche Ak-
teure zu einem Ziel 
führen. Mit dieser 
Erfahrung und Befä-
higung gehe ich mit einer unvoreingenom-
menen Sicht von außen offen auf alle Verwal-
tungsfachleute zu.

Ingo: Zu den möglichen Erfolgsaussichten 
bzgl. der SGBM-Wahl, gilt zunächst mein 
Lob der hiesigen CDU, die mit uns eine ge-
meinsame Unterstützung deiner Kandidatur 
ermöglichte. Ich bin davon überzeugt, dass 
die Wählerschaft diese parteiübergreifende 
Suche nach einer bestmöglichen Personalie 
für das Wohl unserer SG anerkennen wird.

Uta: Wie läuft es für die Grünen im Vor-
wahlkampf?

Thomas: Nicht nur im Bund, sondern auch 
im Kreis und in der Stadt Lüneburg haben wir 
spürbaren Zuspruch und Zulauf von Mitglie-
dern und Kandidatur Interessierten. Die Am-
pel steht sprichwörtlich auf „GRÜN“!

Ingo: Das gilt auch für unsere Samtgemein-
de und Gemeinden. Wir werden hier perso-
nell ebenfalls verstärkt antreten.  

Uta: Was sind eure Anliegen?
Thomas: Als Grüner vor Ort haben für mich 

natürlich auch hier die Verbesserung des Um-
welt- und Artenschutzes, die Erreichung des 
1,5-Grad-Zieles oberste Priorität! Kommunale 
Vorhaben haben sich hieran zu messen. 

Ingo: Ein sehr wichtiger Punkt für mich wird 
die Verbesserung der Finanzspielräume un-
serer ärmeren Kommunen bei uns im Ostkreis 
sein, um auch hier eine nachhaltige Daseins-
vorsorge abzusichern. Aber auch die Stär-
kung der heimischen Wirtschaft, des Hand-
werks sowie die Gewinnung der Landwirte 
für ökologisches Wirtschaften sowie mehr 
Eigenentwicklung in den Dörfern gehören 
für mich dazu. Daher werde ich Mandate in 
Nahrendorf, der Samtgemeinde und auch im 

Kreistag anstreben. 

Thomas: Ferner wünsche ich mir im Flecken 
endlich ein innerörtliches Entwicklungskon-
zept für mehr Lebensqualität und Attraktivität 
mit den Stichworten: Kita-Plätze, Jugendbe-
teiligung, vorsichtige Flächennutzung, Um-
nutzung von Alt- und Leerstand-Gebäuden; 
hier sehe ich gute Chancen mit Dir Uta als 
hoffentlich gewählte Samtgemeindebürger-
meisterin. Welche Zukunftswünsche habt ihr 
beide noch für die kommenden Jahre?

Ingo: Neben vielen anderen Dingen: Absi-
cherung des vielfältigen Vereinswesens, der 
Kunst- und Kulturförderung u. a. - natürlich 
auch eine Energiewende in unserer Samt-
gemeinde bzw. im Ostkreis: Warum sollten 
diese nicht mit einem maßvollen Konzept 
im Einklang mit der Landschaft und zum fi-
nanziellen Nutzen unserer Einwohnerschaft 
möglich sein? Meine Empfehlung für die SG: 
Mehr die Chancen sehen! 

Thomas: Ergänzend dazu erscheint mir zu 
den Energiefragen eine öffentliche Diskussion 
im Samtgemeinderat mit dem Ziel der Festle-
gung gemeinsam getragener Rahmenbedin-
gungen und Kriterien dringend angesagt. 

Uta: Nutzen wir den Wechsel für einen 
Neustart, für eine gründliche Bestandsauf-
nahme und für die Erarbeitung eines zu-
kunftsfähigen Entwicklungskonzeptes für die 
Samtgemeinde und Gemeinden, die ihre Po-
tentiale hervorheben und die Lebensqualität 
verbessern hilft.

Ingo und Thomas: Liebe Uta, wir danken 
Dir für das Gespräch und wünschen Dir bei 
der Wahl vollen Erfolg! 

Hinweis: gekürzte Fassung, das voll-
ständige Interview ist nachzulesen auf:  
www.gruene-lueneburg.de/ortsverbaende/
dahlenburg/

v. l.: Ingo Götz, SGBM-Kandidatin Uta Kraake und Thomas Behr
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Eckardt Strampe
OT Gienau • An der Ziegelei 14

21368 Dahlenburg
Tel.: 05851-7816 • FAX: 05851-94 47 34 

www. kartoffelhof-strampe. de

Kartoffeln
direkt vom Erzeuger

aus der Region Lüneburg

R       E       I        S       E        B       Ü       R        O

Wir sind umgezogen!
Sie erreichen uns in Bleckede jetzt in der 

Kleinburg 5
Terminvereinbarung unter 
Tel. 05852 390003 und 
elbtal-reisebuero@gmx.de

 Heute geht man davon aus, dass eine 
Generation eine Lebenszeitdauer von etwa 
30 Jahren abbildet, bei Männern etwas 
mehr als bei Frauen. Wenn ein Unterneh-
men sein 100-jähriges Bestehen feiert, um-
fasst es rechnerisch drei Generationen. Ge-
nau dies trifft auf die Firma Behn Glaser und 
Tischler in Bad Bevensen zu. 

Als Emil Behn am 1. Februar 1921 seinen 
Malereibetrieb in Bevensen - in den Wirren 
der Weimarer Republik - eröffnete, bewies 
er damit Mut und Unternehmergeist. Sein 
1923 angefertigtes Meisterstück, ein Ge-
mälde, befindet sich heute noch im Famili-
enbesitz.

Mit der Einberufung Emil Behns zum Mi-
litär 1939 musste der Betrieb ruhen, auch 
Sohn Willi wurde 1942 eingezogen.

Nach dem Krieg absolvierte Willi Behn 
eine Malerlehre im Betrieb seines Vaters 
und übernahm bereits 1950 die Leitung der 
Firma. Seine Meisterprüfung im Malerhand-
werk legte er 1950 ab. Damit waren die 
Weichen für den Bevenser Tradionsbetrieb 
auf Expansion gestellt. Gemeinsam mit sei-
ner Ehefrau Hella erweiterte Willi Behn das 
Leistungsportfolio um ein Fachgeschäft für 
Farben, Tapeten und Bodenbeläge sowie 
eine Bilderrahmenwerkstatt. Die Zahl der 
Mitarbeiter stieg stetig.

Durch die Qualität der ausgeführten Ar-

100 Jahre Handwerkstradition: Behn Glaser & Tischler Bad Bevensen
Anzeige

beiten sowie das umfangreiche Angebot an 
Produkten verzeichnete die Firma Behn ein 
stetiges Wachstum an zufriedenen Kunden 
und so folgte neben dem Aufbau der Sparte 
Glaserei auch die Eröffnung eines Geschäfts 
für Malereibedarf.

Wir schreiben das Jahr 1969 und mit 
Hella und Willi Behns Sohn Rolf steht mit 
dem Beginn der Malerlehre bereits die dritte 
Generation in den Startlöchern. Nach Rolf 
Behns Meisterprüfung 1977 und der Grün-
dung der „Maler Behn GmbH“ war eine 
räumliche Veränderung für den Handwerks-
betrieb angsagt: 
Der großzügige 
Neubau im Ge-
werbegebiet Flie-
genberg wurde 
1982 bezogen, 
der Standort an 
der Medinger 
Straße blieb 
seit 1984 das 
Fachgeschäft für 
Raumgestaltung.

Durch die neu-
en Kapazitäten 
wuchs das Unter-
nehmen weiter, 
mit Glasermeister 
Karl-Heinz Tutes 
Eintritt 1988 und 
seiner Übernah-
me der Glaserei kamen neue Bereiche wie 
Fenster, Türen und Wintergärten hinzu.

Alles aus einer Hand anbieten zu können, 
ist sicher der Idealfall bei der Ausführung 
handwerklicher Gewerke und so war die 
Übernahme der Tischlerei Wöhling in Bie-
nenbüttel unter der Leitung von Volker Baren-
schee 1996 durch Rolf Behn und Karl-Heinz 
Tute nur der nächste logische Schritt. Einen 
festen Anprechpartner für unterschiedliche 
Gewerke zu haben, erleichtert den Kunden 
die Organisation und Durchführung ihrer 

Vorhaben erheblich.
2005 kam eine weitere Betriebsstätte am 

Fliegenberg mit dem Malereibetrieb und 
einem Fachgeschäft für Wohnideen dazu.

Den eigenen Nachwuchs auszubilden, 
gehört zur Unternehmensphilosophie der 
Firma „Behn Glaser und Tischler“. So wer-
den seit jeher jedes Jahr in allen Bereichen 
junge Menschen im Handwerk ausgebildet, 
darunter Landessieger und Glasermeister. 
Die Mitarbeiter sind oftmals seit vielen Jah-
ren dabei und belegen damit die positive 
Unternehmenskultur.

2019 verkaufte Rolf Behn den Betriebs-
teil „Behn Wohnideen“, so dass heute der 
Schwerpunkt auf den Bereichen Glaserei 
und Tischlerei liegt.

Trotz Corona-Einschränkungen ist die 
Firma „Behn Glaser und Tischler“ in Bad 
Bevensen weiterhin uneingeschränkt für Sie 
da. Auch Kundenbesuche sind möglich, da-
bei hat die Einhaltung der Corona-Regeln 
höchste Priorität.

Informieren Sie sich gern im Internet unter 
www.behn-glaser-tischler.de
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Dreifache Kompetenz: v.l. Volker Barenschee, Karl-Heinz Tute und Rolf Behn

 

   

  

  

  
 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

•  Trauerbegleitung 
•  Erd-, Feuer-, Seebestattungen  

 und Friedwald®-Bestattungen 
•  Überführungen 
•  Bestattungsvorsorge 
•  Tag- und Nachtbereitschaft 

 

Tag und Nacht 
an Ihrer Seite 

Breite Straße 25 
21354 Bleckede 
05857 265 
 

Alte Poststraße 1 
21369 Nahrendorf 
05855 272 
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V.l.: Uta und Hermann Kraake freuen sich für den SC Ellringen über 1.000,- Euro, Initiator Hartmut Hacker, Kai Han-
tel mit Scheck über 1.000,- Euro für den Dahlenburger SK, Beate Saucke, Dr. Edith Kolle, DSK-Vorsitzender Bernd 
Janitschek und Andreas Ehrlich

Begeisterung und voller Einsatz für Be-
ruf/Homeoffice und Familie gehen häufig 
Hand in Hand mit der Tatsache, dass man 
im Alltag Situationen bewusst oder unbe-
wusst als Stress erlebt: Dringende Termine, 
Zoom-Meetings, endlose Verhandlungen, 
Kinderbetreuung, ständige Erreichbarkeit.

Vielleicht haben Sie von Zeit zu Zeit das 
Gefühl, dass Ihre Aufmerksamkeit und Kon-
zentration nachlassen; dass Sie rastlos sind 
und ständig unter Strom stehen? Trotzdem 
können Sie nicht kürzer treten und suchen 
nach einer Möglichkeit, Entspannung und 
Fitness in Ihren Alltag zu integrieren?

„Bitte einzeln eintreten“ - unter diesem 
Motto biete ich kleine Auszeiten an.

1. QiGong: Neben verschiedenen kör-
perlichen Übungen beinhaltet diese Bewe-
gungstechnik  spezielle Atem- und Medita-
tionsübungen, welche die körpereigenen 
Selbstheilungskräfte aktivieren, regulierend 
auf das gesamte Nervensystem wirken und 
den Blut-, Lymph- und Energiefluss im Körper 
harmonisieren. Wohlbefinden und Gelas-
senheit lassen den Körper zu Ruhe kommen.

2. Faszien-Engpassdehnungen nach der 
Liebscher & Bracht Schmerztherapie dienen 
dazu aktiv, durch gezielte Übungen, die 
Ernährungslage und Flexibilität betroffener 
Gewebe zu verbessern. So werden, z. B. 
durch zu lange Sitzposition am PC oder ein-
seitiger Belastungen im Alltag verursachte 
Verkürzungen von Faszien und Muskeln ge-
zielt vorgebeugt oder entstandenen Schmer-
zen entgegengewirkt. 

„Raus aus der Krise“ - hier biete ich zeit-
nahe Hilfe an. Psychologische Beratung: 
Fühlen Sie sich im Moment privat oder im 
Beruf überfordert? Stecken Sie zurzeit in 
einer Krise oder sind mit bestimmten Pro-
blemen konfrontiert? Haben Sie familiäre 
Schwierigkeiten oder Probleme in der Part-
nerschaft zu bewältigen? Bei mir bekommen 
Sie schnelle Hilfe, ohne lange Wartezeiten.

Mein Anliegen ist es, Ihnen in schwie-
rigen Situationen, bei Konflikten, aber auch 
bei Ängsten, Depressionen, Zwängen, Burn-
out, Phobien und bei Mobbing zu helfen.

Sie erhalten eine individuelle und ganz-
heitliche Beratung! In Einzelgesprächen 
erarbeiten wir gemeinsam individuelle Lö-
sungsmuster.

Weitere Infos finden Sie auf meiner Home-
page www.naturheilpraxis-heidiwegener.de

Naturheilpraxis 
Wegener

Anzeige

Schmerzfrei ohne Operation

· LNB Schmerztherapeutin · Heilpraktikerin
Süttorfer Weg 25 · 21398 Neetze

Anmeldung unter Tel. 05850 971000
www.naturheilpraxis-heidiwegener.de

Naturheilpraxis
Heidi Wegener

Kundendienst, Gas,- Öl,- Holzheizung, Rohrreinigung, 
Solartechnik, Wasser,- und Sanitärinstallation

Göhrder Bahnhofstr. 20 · 21369 Nahrendorf/Pommoissel · Tel.: 05855 432 

HELLAS
Inh. Fam. M. Sountourlis

Am Markt 13 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 7348
Öffnungszeiten: Täglich von 11:00 - 23:00 Uhr

Der Grieche in Dahlenburg!

Schnell
&

lecker!

[ Ulrich Paschek ] Mit entsprechender Mo-
tivation macht sportliche Betätigung einfach 
mehr Spaß. Deshalb organisiert Hartmut 
Hacker seit 2016 die Winterlaufserie in 
Dahlenburg. Die jetzt zu Ende gegangene 
Laufserie konnte bedingt durch Corona 
leider nur virtuell durchgeführt werden. An 
den vorgegebenen Terminen mussten sich 
die Teilnehmer eigenständig sportlich an 
der frischen Luft betätigen und die erbrachte 
Leistung per Mail oder Whatsapp an Hart-
mut Hacker senden. 

Trotz dieser Einschränkungen nahmen im 
Durchschnitt 18 Läuferinnen und Läufer so-
wie Walker an den einzelnen Terminen teil 
und absolvierten mit dem „Zieleinlauf“ am 
2. Mai eine stolze Strecke von 1.850 Kilo-
metern. Das entspricht der Entfernung von 
Dahlenburg zum Bodensee und zurück. 

Um die Aktiven aufzumuntern, baute 
Hartmut Hacker in seine Laufhistorie kleine 
informative Geschichten, angereichert mit 

Winterlaufserie bringt Bares für Vereine
Hartmut Hacker spendet an SC Ellringen und Dahlenburger SK

einer ordentlichen Portion Humor, ein. Da 
wurden die Läuferinnen und Läufer mit schö-
nen Wegbeschreibungen einzelner Punkte 
auf dem virtuellen Weg quer durch die Re-
publik begleitet. Es fehlte aber auch nicht 
der manchmal augenzwinkernde Aufruf an 
die „Eintagsfliegen“.

„Besonders gefreut habe ich mich darü-
ber, dass ich neben der Meldung der gelei-
steten Kilometer auch viele nette Antworten 
und schöne Bilder erhalten habe“, resümiert 
Hartmut Hacker, der als passionierter Sport-
ler dem Dahlenburger SK und dem SC Ell-
ringen eng verbunden ist. Da die beiden 
Vereine Pandemie bedingt seinen Bus im 
vergangenen Jahr nicht wie gewohnt einset-
zen konnten, dürfen sie sich zum Abschluss 
der Winterlaufserie über eine Spende von 
jeweils 1.000,- Euro freuen, die die Vor-
sitzenden Bernd Janitschek und Hermann 
Kraake dankend entgegengenommen ha-
ben.
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Malermeister Andreas Reinhold in Neu 
Darchau kann sich keinen anderen Beruf 
vorstellen. Seit dem Beginn seiner Ausbil-
dung im Maler- und Lackiererhandwerk 
1990  in Dahlenburg übt er seinen Beruf 
mit Begeisterung und Engagement aus. So 
war es nur konsequent, die Meisterschule 
mit erfolgreichem Abschluss im Jahr 2012 
zu besuchen. 

Zwei Jahre später, im Januar 2014, 
gründete Andreas Reinhold seinen eigenen 
Betrieb in Neu Darchau, den er seither mit 
wachsendem Erfolg führt. 

Dank der Erfahrung und Zuverlässigkeit 
seiner Gesellen Antonio De-Leone und Hart-
wig Waack, der Auszubildenden Svenja 
Przygodda sowie Aushilfskraft Steffen Rein-
hold werden alle Arbeiten schnell, fachge-
recht und sauber ausgeführt. Da alle Mitar-
beiter aus der näheren Umgebung kommen, 
können alle Arbeiten zeitlich flexibel gestal-
tet werden.

Malereibetrieb Andreas Reinhold in Neu Darchau Anzeige

Maler- und Lackierermeister Andreas 
Reinhold berät Sie gern bei Ihnen zuhause 
und vor Ort mit Tapeten- und Teppichmu-
sterbüchern, die Sie auch ein paar Tage als 
Entscheidungshilfe behalten können - selbst-
verständlich unter Einhaltung der gültigen 
Corona-Bestimmungen. 

Neben den klassischen Malerarbeiten im 
Innenbereich führt das Unternehmen auch 
schnell und unkompliziert sämtliche Maler-
arbeiten im Außenbereich aus, wenn erfor-
derlich mit eigenem Hubsteiger (Arbeitsbüh-
ne bis 13,50 m) aus. 

Mit dem Spritzgerät können z. B. alte Tü-
ren beschichtet werden, dies kann auch in 
der eigenen Werkstatt ausgeführt werden. 
Die Oberflächen bekommen dadurch ein 
besseres Finish und es ist nicht so aufwen-
dig wie das Lackieren mit einem Pinsel und  
dazu günstiger als eine Kompletterneue-
rung. 

Ein guter Boden unter den Füßen ist ganz 
entscheidend für die 
richtige Wohlfühl-At-
mosphäre. Maler-
meister Andreas 
Reinhold bietet eine 
große Auswahl an 
verschiedenen Bo-
denbelägen an wie 
Auslegware, CV-Be-
läge, Linoleum, Lami-
nat und Vinyl-Design-
beläge.

Auch das Abschlei-
fen von Holztreppen, 
Dielenboden oder 
Parkett wird fachge-
recht ausgeführt. Da 
der Betrieb über ei-

nen eigenen Maschienenpark verfügt, kann 
er sehr flexibel bei der Terminvergabe vor-
gehen. Die Neuverlegung von Parkett ge-
hört auch zu den angebotenen Leistungen.

Fensterscheibe locker, zersprungen, ze-
kratzt oder gerissen? Das ist kein Problem 
für den Fachbetrieb, der passende Ersatz 
gehört ebenfalls zum Leistungsspektrum des 
Malerei-Fachbetriebes.

Maler- und Lackierermeister Andreas Rein-
hold hat auch für Sie die passende Lösung 
und freut sich darauf, Sie von der Leistungs-
fähigkeit und der Qualität der ausgeführten 
Arbeiten seines Unternehmens überzeugen 
zu dürfen. Sein Dank gilt an dieser Stelle 
den zahlreichen Kunden der letzten Jahre 
für Treue.

Fo
to

: T
an

ja
 Q

ua
sd

or
f 

Fo
to

: T
an

ja
 Q

ua
sd

or
f

V.l.: Malermeister Andreas Reinold, Aushilfe Steffen Reinhold, Auszubildende Svenja 
Przygodda und Geselle Hartwig Waack. Nicht auf dem Bild: Antonio De-Leone

Ein eigener Hubsteiger kann für Außenarbeiten einge-
setzt werden

Elbuferstraße 149b  •  29490 Neu Darchau OT Klein Kühren  •  info@maler-neu-darchau.de

Tel: 05853 / 980 92 92
Mobil: 0170 / 324 19 36

 www.maler-neu-darchau.de 
Malerarbeiten  •  Bodenbeläge  •  Parkett
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Buchhandlung Hohmann Bleckede

 
   

Friedrich Kücken Straße 1
21354 Bleckede
 

Telefax: 05852

 

Buchhandlung Hohmann

Bleckede-Elbe
Fr. Kücken Str. 1 · Tel. 05852 524

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas 
fehlt: Wir besorgen JEDES lieferbare Buch und 
vergriff ene und alte Bücher suchen wir für Sie!

Schul- und Bürobedarf  ·  Postshop            
Lotto-Annahmestelle           

www.buchhandlung-hohmann.de

      Zimmerarbeiten

            Dacheindeckungen

                Holzrahmenbau

                    Innenausbau

                        Dämmarbeiten nach EuEV

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

Zimmerei & Dachdeckerei

seit 
1888
seit 
1888

Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de

Im September wird nicht nur der Bundes-
tag neu gewählt, sondern eine Woche vor-
her auch der Gemeinde- und Samtgemein-
derat sowie der Kreistag. Das Dahlenburger 
SPD-Urgestein Franz-Josef Kamp mischt in 
Dahlenburg seit 30 Jahren und seit 20 Jahren 
im Kreistag jeweils als Fraktionsvorsitzender 
mit. Wir haben Franz-Josef Kamp dazu in-
terviewt.

Herr Kamp, Sie sind verheiratet, haben 
eine Tochter und zwei Söhne und leben seit 
über 30 Jahren in Lemgrabe. Sie sind erneut 
einstimmig zum Vorsitzenden der SPD-Dah-
lenburg gewählt worden und wollen weiter in 
der Kommunalpolitik aktiv sein, warum? „Die 
Menschen sollen sich in Dahlenburg, der 
Samtgemeinde und dem Landkreis wohl füh-
len. Mir liegt primär das Wohl der Menschen 
am Herzen und hier speziell der Schwachen 
und Benachteiligten. Ich bin überzeugt vom 
Potential unserer Samtgemeinde. Hier ist es 
schön und lässt sich gut leben.“

Das hört sich gut an, was meinen Sie da-
mit für das tagtägliche Leben? „Ich will hier, 
gerade für junge Familien, den Ausbau der 
Krippen, Kitas und Schulen weiter nach vor-
ne bringen und generell die Infrastruktur im 
Ostkreis stärken. Im Kreistag habe ich für 
eine bessere Busanbindung nach Lüneburg 
gesorgt und das auch am Wochenende. Ich 
werde mich dafür stark machen, dass hierbei 
die Dörfer besser einbezogen werden. Vor 
Ort gilt es, die wichtigen Player wie Feuer-
wehr oder Vereine mit verschiedensten Maß-
nahmen zu stärken.“

Was sind Ihre wichtigsten kommunalpo-
litischen Projekte zurzeit? „Zum einen der 
Bau der Arena Lüneburger Land. Es gab viel 
Kritik zum Bau der Arena. Am 20. August 
wird voraussichtlich die Eröffnung sein und 
Sie alle werden sich von der Klasse dieser 
Halle überzeugen können. Ich bin von An-
fang an ein großer Befürworter gewesen und 

Interview mit Franz-Josef Kamp Anzeige

meine: Wir brauchen diese Halle nicht nur, 
sondern wir haben sie uns auch verdient. 
Veranstaltungen mit Spitzensportlern und 
hochkarätigen Künstlern und Bands werden 
dann in Lüneburg stattfinden. Dafür brau-
chen wir bald nicht mehr nach Hamburg zu 
fahren, das können wir dann hier im Land-
kreis anschauen. Und bezahlbar ist sie auch. 
Die Arena wird am Ende alle überzeugen, 
davon bin ich überzeugt. Zum anderen setze 
ich mich sehr für die Förderprogramme ge-
gen die Corona-Krise ein.“

Ein gutes Stichwort, denn Corona ist land-
auf landab das beherrschende Thema. Kul-
turveranstaltungen und der Sport wurden 
zum Stillstand gebracht. Wie sind Sie hier un-
terwegs? „Nun, die Versorgung mit Lebens-
mitteln, Ärzten und Apotheken ist gesichert. 
Das gesellschaftliche Leben in Vereinen und 
Sport bedarf einer besonderen Förderung. 
Hier habe ich mit dafür gesorgt, dass es 
Fördermittel im Landkreis wie zum Beispiel 
die Corona-Soforthilfen für alle Sport- und 
Kulturvereine gibt. In unserer Samtgemeinde 
werden wir als SPD einen regionalen Fonds 
für unsere Vereine nach der Wahl bis zu  
50.000 Euro auflegen. Alle Vereine sollen die 
einmalige Möglichkeit haben, bis zu 2000,- 
Euro für Veranstaltungen zu bekommen. Der 
Neustart nach den Corona-Einschränkungen 
soll damit gewährleistet werden. Für alle sol-
len damit der Sport, Kultur und das gesellige 
Leben nach den Einschränkungen wieder 

ermöglicht werden. Spätestens zum Martini-
markt und zur Kulturwoche werden wir es in 
Dahlenburg wieder krachen lassen.“

Unsere abschließende Frage, wie wollen 
Sie die zukünftigen Aufgaben mit der Politik 
meistern? „Das Markenzeichen unserer Frak-
tion, ist die Geschlossenheit. Wir werden Pro-
bleme erkennen, Wege der Verbesserungen 
finden und dann gemeinsam im Sinne der 
Bürgerinnen und Bürger umsetzen.“

[ Adi Brachmann ] Für die im Septem-
ber stattfindende Kommunalwahl haben 
die Mitglieder der SPD-Fraktionen und die 
neuen Kandidatinnen und Kandidaten ihr 
Wahlprogramm für die Gemeinden und die 
Samtgemeinde Dahlenburg beraten. Der 
Fraktionsvorsitzende Franz-Josef Kamp stellte 
den Entwurf zur Diskussion: „Unser Wahl-
programm ist auf die Menschen und unsere 
örtliche Situation zugeschnitten. Unter dem 
Motto „Leben wie es zu mir passt“ wollen wir 
die Menschen in den Vordergrund stellen“ 
Dabei steht die Bewältigung der Corona-Pan-
demie an erster Stelle. So muss eine bürger-
freundliche Impf- und Teststrategie umgesetzt 
werden und alle Vereine, von den Sportver-
einen über Kultur bis hin zu den Schützen-
vereinen, in die finanzielle Lage versetzt 
werden, nach der Pandemie neu starten zu 
können. „Dafür werden wir eine finanzielle 
Förderung für jeden Verein bereitstellen. Die 
Sozialdemokraten wollen die Samtgemeinde 
Dahlenburg sozial gestalten und die Stra-
ßenbausatzung abschaffen,“ so Franz-Josef 
Kamp. Ein Bürgerbus soll dafür sorgen, dass 
Mobilität gerade für Seniorinnen und Seni-
oren verbessert wird. Weitere Schwerpunkte 
sind die Arbeitsplatzsicherung, eine wohn-
ortsnahe und bedarfsgerechte medizinische 
Versorgung sowie der Umweltschutz. „Hinter 
all dem stehen konkrete Maßnahmen, die 
wir umsetzen wollen, damit das Leben in un-
serer Samtgemeinde Dahlenburg noch schö-
ner wird,“ fasst Franz-Josef Kamp das neue 
Wahlprogramm zusammen. 

SPD Dahlenburg berät 
Wahlprogramm



Daniel Reichle

„Dahlenburg kann mehr!“

kompetent

zukunftsorientiert 

zuverlässig

Ihr Samtgemeindebürgermeister für Dahlenburg

E-Mail: reichle-in-muecklingen@gmx.de

Mobil:  0163 7378413

www.reichle-fuer-dahlenburg.de

Ich bin Daniel Reichle,
55 Jahre alt, habe drei 
Kinder, bin Diplom-
verwaltungswirt und 
lebe seit 10 Jahren in 
Mücklingen.

Ich möchte, dass hier 
alle gut und sicher 
leben können, Arbeit 
haben und dass die 
Kinder und Jugendli-
chen eine gute
Zukunftsperspektive
bekommen!

Die örtlichen Vereine 
wie Sport, Feuer-
wehren und 
Schützen will ich 
weiter fördern!
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Malerei-Betrieb · Bodenbeläge
Fachgeschäft

Inh. Sigrun Duschek-Schoop

21368 Dahlenburg
Tel. 05851 344

www.hugoduschek.de

Wir mischen Ihre Wohlfühlfarben

0 58 52 / 958 46 46
Bleckede/Neetze/Dahlenburg

www.nunnemann-buemann.de

STANDORTE
Neu Bleckeder Straße 4

STEUERBERATER DIRK NUNNEMANN

19273 Neu Wendischthun

Fon  038844  23 53-34 

Bleckede

Lüchow

Salzwedel
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[ Helga Carstensen ] Die AWO Dahlen-
burg ruft auf zur „Geocaching Familien-Ral-
lye“. Schon mal vormerken für die Som-
merferien 2021: Samstag, 21. August von 
9:30-16:00Uhr.  

   Gerne erinnern wir uns an die gemein-
sam mit Netzwerkpartner*innen und vielen 
anderen Sozialraumakteur*innen organi-
sierten Spielplatzfeste am Moorweg in Dah-
lenburg. Aufgrund der Corona-Pandemie 
werden wir auch in diesem Jahr kein Fest in 
gewohnter Weise stattfinden lassen können. 

Dafür gibt es jetzt eine tolle Alternative!  
Es ist eine Familienrallye in Planung. Mit der 
Methode Geocaching werden von den an-
gemeldeten Familien verschiedenste wich-
tige Plätze und Institutionen in Dahlenburg, 
z. B. Spielplätze, Kirche, Kindergarten, Krip-
pe, Sportplatz, öffentlicher Garten, Polizei, 
Museum, Schulen u. a. angesteuert. Dort 
werden die neuen Koordinaten gesucht und 
Aufgaben gelöst, die Themen rund um die 
Natur (der NABU ist dazu auch angefragt) 
zum Inhalt haben. Die einzelnen Stationen 
sind an diesem Tag mit unterstützenden Hel-
fer*innen besetzt.

Um die nötigen Abstandsregeln einzuhal-
ten, ist für die Familien eine Anmeldung un-
bedingt erforderlich.  Der jeweilige Start der 
angemeldeten Familie für die Aktion wird 
vom AWO Team koordiniert (um Begeg-
nungen zu vermeiden). Zu gewinnen gibt es 
wertvolle attraktive Preise z. B. Eintrittskar-
ten für das Biosphaerium Bleckede oder in 
das Naturum Göhrde oder eine Saisonkarte 
für das Freibad Dahlenburg 2022 und noch 
viele mehr. 

Die Geocachingpunkte werden nach der 
Rallye so gestaltet sein, dass sie auch noch 
für weitere Wochen für Familien anzusteu-
ern sind, dann jedoch ohne die Präsenz 
einer Person, die für Fragen oder Hinweise 
zur Verfügung steht. Und es gibt dann auch 
keine Preise mehr.

Anmeldung und Rückfragen: AWO Dah-
lenburg, Dannenberger Str. 20, Tel. 05851 
9445135 oder 05851 944642.

Geocaching Familien- 
Rallye mit der AWO[ Gudrun Kiriczi ] „Wir sind sehr 

glücklich mit dem Ergebnis, die Ga-
rage sieht klasse aus und passt gut zu 
unserer Schule“, freut sich Schulleite-
rin der Fürstenwall-Schule Marion Bor-
derieux. Vier Stunden lang bemalten 
oder besser ausgedrückt besprühten 
Viertklässler die weißen Wände aus 
Sprühdosen zu einem farbenfrohen 
Kunstwerk.

Im vergangenen Jahr erhielt die 
Schule die Garage auf dem Schulhof-
gelände, um darin Pausenspielzeug 
und Gartengeräte zu lagern. Die wei-
ßen Wände sahen schnell schmudde-
lig aus und es entstand die Idee, die 
Garage fröhlich und farbenfroh zu 
gestalten und es kam die Frage auf, 
aber wie und womit?

Borderieux kam auf die Idee, Profis 
ins Boot zu holen. Inspiriert durch die 
von einem Hamburger Unternehmen 
Dosenfutter gestalteten Lüneburger Strom-
kästen sollte es ein Graffiti werden. Der Kon-
takt war schnell hergestellt und um die Schü-
lerinnen und Schüler an der Gestaltung zu 
beteiligen wurde aus dem Graffiti-Auftrag 
ein Graffiti-Schülerworkshop. Björn Holz-
weg von der Firma Dosenfutter kam nach 
Dahlenburg, um mit den Viertklässlern die 
Garage zu gestalten.

Erst einmal wurde eine schwarze Fo-
lie zwischen zwei Bäume gespannt, um 
mit den Sprühdosen zu üben. Die genaue 

Farbenfroh gestaltete Garage

Handhabung wurde ihnen von Holzweg 
demonstriert, damit sich die Schüler nicht 
mit Farbe bekleckern. „Die Kinder waren 
mit Begeisterung dabei, wir mussten sie zur 
Frühstückspause zwingen“, kommentierte 
Kunstlehrerin Bartel. Tolle Figuren und Her-
zen sprühten einige auf die Folie. Dann ging 
es an die Hauptaktion. Nach vier Stunden 
präsentierte sich eine farbenprächtige Ga-
rage.  „Jetzt kann ich immer sagen, dass ich 
die Garage meiner Grundschule mitgestaltet 
habe“, freut sich Raija aus der Klasse 4a. 
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Ein farbenfrohes Kunstwerk entsteht

Beilagen- 
hinweis

Dieser Ausgabe 
liegt eine Bei-
lage der Firma 
Stehr Landtech-
nik, 21409 
Embsen, bei.

Wir bitten um 
Beachtung.
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Der Hofladen
in Ventschau

Geöffnet: Auf gut Glück oder
Freitags von 14:30 – 17:30 Uhr
Hauptstraße 35, Ventschau  
krueger.ventschau@web.de
Tel.05853/312

Sie setzen auf QQuuaalliittäätt?? Wir auch!
Produkte vom Schwein: Mettwurst, Leberwurst, Sülze, Rotwurst,
Bratwurst, Fleischkäse, Nackensteaks, Schnitzel & Co.
Regionales wie Milch, Eier, Käse, Honig, Nudeln & vieles mehr

                     

Hof-Leckereien

Marc Wachowski, Henning Meier, Elke Allers, Andrè Rubeni, Stefan Mondry

[ Anne Krisp ] Die Augen der Kinder wa-
ren groß, als es an der Tür klingelte und die 
Betreuer der Kinderfeuerwehr der Gemein-
de Nahrendorf vor der Tür standen. Die Be-
treuer der Kinderfeuerwehr hatten sich zum 
Jahresabschluss eine Überraschung überlegt 
und besuchten die Kinder der Kinderfeuer-
wehr zuhause. Den Kleinsten der Feuerwehr 
überreichten (siehe Bild) Denise Harms und 
Paulina Penzkofer, zusammen mit Anne 
Krisp, ein Geschenk. 

Die Freude beiderseits war groß, denn 
nach einer langen Pause sahen sich endlich 
alle wieder. In dem Geschenk war ein Glas 
mit einem Feuerwehrmotiv, ein Tattoo und 
ein Notizblock.

Im neuen Jahr war dann ein Treffen vor 
dem Gerätehaus geplant, an der frischen 
Luft und mit genügend Abstand. Die Kinder 
sollten sich persönlich ein paar Spiele und 
Experimente abholen können. Wir wollten 
die Chance nutzen, dass sich alle einmal 
wiedersehen können. Leider musste auch 
das aufgrund der Pandemie wieder abge-
sagt werden. Momentan planen wir einen 
anderen Weg, es den Kindern zukommen 
zu lassen.

Alle Betreuer der Kinderfeuerwehr hoffen, 
dass es demnächst wieder losgehen kann 
und stehen schon in den Startlöchern für 
viele, tolle weitere Kinderfeuerwehrdienste. 

Besuch von der  
Kinderfeuerwehr
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[ Thomas Matschoß ] Das 
Jahrmarkttheater präsentiert 
Open Air in Bostelwiebeck, 
den 14. Jahrmarkttheater-Som-
mer vom 29. Mai – 22. August 
2021. Nach Themen wie Lie-
be, Zukunft, Rache, Sehnsucht, 
Gewalt, Einsamkeit, Böses und 
Gutes, widmen wir uns in die-
sem Jahr unserem absoluten 
Lieblingswort der letzten Jahre: 
Krise.

Ja. Da kommen wir nicht 
drum herum. Und das wollen 
wir auch nicht. Wir werden herausfinden, 
was es braucht, um Krisen zu überwinden. 
Miteinander. Leichten Herzens.

Ab dem 29. Mai erwarten Sie auf dem 
Zeltplatz der Zivilisation großes Open Air 
Theater für Erwachsene und junges Publi-
kum, Workshops, Texte, Austausch und Mit-
einander-Schnacken, Spiele, Film und eine 
Ausstellung.

[ Tobias Lotter ] Kunden des Re-
we-Markts in Dahlenburg haben 
beim Pfandautomaten die Mög-
lichkeit, Ihre Pfandbons einzu-
werfen und damit die Erlöse für 
die Jugendfeuerwehr Dahlen-
burg zu spenden.

In regelmäßigen Abständen 
sorgt Marktleiter Timm-Marvin 
Schattling dafür, dass die Summe 
der gespendeten 
Pfandbons an die 
Jugendfeuerwehr 
überwiesen wird. 

Im Winter haben 
die Betreuer für 
dieses Geld warme 
Mützen für die Ju-
gendlichen bestellt. 
Diese wurden zu 
Weihnachten an 
die Kids verteilt und 
werden seitdem  

„Zeltplatz der Zivilisation“ in Bostelwiebeck

Warm durch den Winter

Stöbern Sie auf unserer Website im reich-
haltigen Angebot vom Zeltplatz der Zivilisa-
tion. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit Ihnen! Wenn die Corona-Lage im Som-
mer reale Treffen weiterhin nicht zulassen 
sollte, werden wir soviel wie möglich auch 
in digitaler Form anbieten. Über den aktu-
ellen Stand informieren Sie sich bitte veran-
staltungsnah unter www.jahrmarkttheater.de

gerne getragen.
Wir bedanken uns sehr 

herzlich bei dem RE-
WE-Markt Dahlenburg für 
die Möglichkeit des Spen-

denbriefkastens, insbeson-
ders aber bei Euch allen, dass 
Ihr Euer Pfandgeld für die Ju-

gendfeuerwehr Dahlenburg 
spendet. 
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GRÜNE ENERGIE AUS DER REGION
TEL 05851.955-0 | 05852.397-0
www.evdbag.de

ENERGIE 
HOLE ICH MIR AUS DER

REGION

Als Tierärztin liegt mir das Wohl 
meiner Patienten am Herzen, als 
Verbraucherin das Wohl unserer 
Umwelt. Auch bei der Autowäsche.
Energie von der EVDB – 
eine saubere Sache.
Dr. Katharina von Stern
Tierärztin, Groß Thondorf.

 


